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Lisa Kahl ist Leiterin des Wichtelkindergartens 
 

Im November letzten Jahres übernahm die Gemeinde Altfraunhofen die 

Trägerschaft des Kindergartens, der im Gemeindehaus Baierbach untergebracht 

ist. Großer Dank gilt Irene Klose und Cornelia Meidel. Durch die Arbeit der beiden 

konnte eine übergangslose Betreuung für die Kinder im November und 

Dezember 2023 gewährleistet werden. Große Stütze ist und war während dieser 

beiden Monate, Kinderpflegerin Cornelia Koch.  
 

Ab 1. Januar wurde Lisa Kahl von der Gemeinde Altfraunhofen als Leiterin für 

diese Kindertageseinrichtung 

angestellt, die den Namen 

„Wichtelkindergarten“ führt. Lisa 

Kahl bringt die notwendige 

Erfahrung mit, um den 

Kindergarten mit pädagogischem 

Geschick hervorragend betreuen 

zu können. Bürgermeister Johann 

Schreff heißt Lisa Kahl im Team 

der Gemeinde Altfraunhofen 

herzlich willkommen und wünscht 

ihr viel Erfolg für ihre zukünftige 

Tätigkeit.  
 

v.l.: Bürgermeister Johann Schreff, Leiterin Lisa Kahl, Bürgermeisterin Luise Hausberger  

 

Marlene Schröger und Monika Ulrich sind neue Erzieherinnen im 
Waldkindergarten 
 

Seit März dürfen wir die Erzieherinnen Marlene Schröger und Monika Ulrich zum 

Team des Waldkindergartens 

zählen. Durch ihre langjährigen 

Erfahrungen im pädagogischen 

Bereich und ihre Leidenschaft für 

die Natur sind sie eine 

Bereicherung für die Waldlauser 

des Waldkindergartens. 

Bürgermeister Johann Schreff 

begrüßt Marlene Schröger und 

Monika Ulrich und freut sich auf 

eine gute Zusammenarbeit.  
 

v.l.: Erzieherin Monika Ulrich, Bürgermeister Johann Schreff und Erzieherin 

Marlene Schröger  
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N A C H R U F 
 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Mitarbeiterin 
 

Lydia Stenzel 
 

Frau Stenzel war von 1. Mai 1978, dem Beginn der Verwaltungsgemeinschaft,  
bis zu ihrer Pensionierung im Jahr 1997 

für die Kämmerei und das Kassenwesen der Gemeinden Baierbach und Vilsheim zuständig. 
 

Lydia Stenzel war eine zuverlässige, freundliche und engagierte Mitarbeiterin, 
die von ihren Kollegen und Vorgesetzten gleichermaßen geschätzt wurde. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. 

 

Johann Schreff      Luise Hausberger 
Erster Bürgermeister Gemeinde Altfraunhofen  Erste Bürgermeisterin Gemeinde Baierbach 
Vorsitzender der  Verwaltungsgemeinschaft  Stellvertretende Vorsitzende der 

      Verwaltungsgemeinschaft 
  

 
 

Nachruf    
  
 

                                                                In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von  
                                                                    unserer geschätzten Mitarbeiterin 
 

                                                 Frau Christa Eberl,  
 

                                                            die am 20.03.2024 im Alter von 62 Jahren  
                                                               plötzlich und unerwartet verstorben ist. 
 

Frau Eberl war seit Eröffnung unseres Seniorenzentrums im Bereich Reinigung und Wäscherei und zuletzt 
als Leitung dieser Bereiche tätig. Wir haben sie als engagierte, zuverlässige und stets hilfsbereite 
Mitarbeiterin und Kollegin und für viele auch als gute Freundin schätzen gelernt und werden ihr ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. 
Im Namen des gesamten Teams des Seniorenzentrums und der Tagespflege 

 
Christine Fischer, Einrichtungsleitung 

Jakob Schref, Vorstand Altfraunhofener Kommunalunternehmen 
 

 
 

KLJB GUNDIHAUSEN 

 
 

 

Die KLJB Gundihausen lädt herzlich die gesamte 
Bevölkerung zur Sonnwendfeier am 28.06.24 ein. 

Beginn ist um 19:00 Uhr am Sportplatz in Gundihausen. 
 

 

AUS DER VERWALTUNG 

Räume für Jugendtreff gesucht 
 

Aufgrund von Renovierungsarbeiten sucht der Jugendtreff 
übergangsweise für ca. 6 Monate geeignete Räume.  
 
Es sollten ca. 50-60 m² zur Verfügung stehen und Toiletten 
vorhanden sein. Sollte jemand geeignete Räume anbieten 
können oder eine Idee haben, melden Sie sich bitte im 
Rathaus unter 08705 928-0. Vielen Dank.  
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Briefkasten- und Hausnummernbeschilderung 
 

Für alle Hauseigentümer/innen und Mieter/innen ist es 
wichtig, den Briefkasten und die Klingel leserlich und 
vollständig zu beschriften. Nur so kann gewährleistet 
werden, dass Wohnungsinhaber Briefe und Pakete 
zuverlässig erhalten. 
 

Bitte bedenken Sie dies auch im Hinblick auf die Zustellung 
Ihrer Briefwahlunterlagen. Eine Zustellung der 
Briefwahlunterlagen kann nur durch ausreichende 
Beschriftung sichergestellt werden! 
 

Hausnummernschilder sind gut sichtbar am Wohnhaus, an 
der Garage oder/und am Grundstückseingang anzubringen. 
Die Sichtbarkeit der Hausnummernschilder ist nicht nur für 
die Postzustellung wichtig, sondern ganz besonders für die 
Rettungsdienste, denn hier entscheiden oft Minuten über 
Leben und Tod.  
 

Europawahl am 09. Juni 2024 
 

Am Sonntag, den 09. Juni 2024, findet von 8.00 
bis 18.00 Uhr die Europawahl in Deutschland 
statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die wahlberechtigt sind, 
erhalten bis spätestens 19. Mai 2024 einen 
Wahlbenachrichtigungsbrief.  
 

Wahlberechtigt sind alle Deutschen, sowie all in Deutschland 
wohnhaften Staatsangehörigen der übrigen 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (nur mit Antrag). 
Erstmals wurde das Wahlalter von 18 auf 16 Jahre 
herabgesetzt. 
 

In diesem Wahlbenachrichtigungsbrief finden sie auch das 
Wahllokal, in dem sie abstimmen dürfen. 
 

Neben der persönlichen Stimmabgabe im Wahllokal besteht 
die Möglichkeit der Briefwahl. Auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung ist bereits ein Antrag abgedruckt. 
Dieser kann vom Wahlberechtigten ausgefüllt und 
unterschrieben in der VG Altfraunhofen abgegeben bzw. per 
Post übersandt werden. Sie können auch über unsere 
Homepage unter https://vg-
altfraunhofen.de/vg/de/verwaltungsgemeinschaft/online-
services-rathaus-service-portal/wahlen.php die 
Briefwahlunterlagen online beantragen oder Sie scannen 
einfach den QR-Code unten auf der  Wahlbenachrichtigung. 
 

Die ausgefüllten Wahlunterlagen können Sie unfrankiert in 
jeden beliebigen Briefkasten der Deutschen Post oder in den 
Briefkasten am Rathaus Altfraunhofen einwerfen oder 
persönlich im Wahlamt abgeben. Bei Postversand sollten Sie 
den Wahlbrief in Deutschland spätestens am dritten 
Werktag vor der Wahl absenden, um den rechtzeitigen 
Eingang sicher zu stellen. 
Die Abgabe des Wahlbriefes am Wahlsonntag ist nur in den 
Briefkasten am Rathaus in Altfraunhofen bis 18.00 Uhr 
möglich. 
Verspätet eingegangene Wahlbriefe können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
 

Bei Fragen können Sie sich gerne an Ingrid Beck, Zi.Nr. 11, 
 08705/928-19 oder  wahlen@vg-altfraunhofen.de 
wenden. 

Sommerzeit ist Reisezeit 
 

Aufgrund der kommenden Reisezeit 2024 wird gebeten, 
Personalausweise und Reisepässe hinsichtlich ihrer 
Gültigkeit zu überprüfen. Die Wartezeiten ab Antragstellung 
betragen derzeit für Personalausweise ca. 3 Wochen und für 
Reisepässe ca. 4 Wochen und werden voraussichtlich in der 
Urlaubszeit ansteigen. Um lange Wartezeiten oder die 
Ausstellung eines teuren vorläufigen Ausweises oder 
Expressreisepasses zu vermeiden, kann die Antragstellung 
bereits 3 bis 4 Monate vor Ablauf der Gültigkeit erfolgen. 
 

Bitte bedenken Sie auch, dass alle Kinder (ab Geburt) bei 
Reisen ins Ausland über ein eigenes Reisedokument 
verfügen müssen. Kinderreisepässe wurden zum 01.01.2024 
abgeschafft. Für Kinder sind - je nach Reiseziel - Reisepässe 
oder Personalausweise möglich.  
Gültige Kinderreisepässe bleiben gültig, es ist aber darauf zu 
achten, ob das Kind auf dem Lichtbild noch eindeutig 
identifiziert werden kann. Abgelaufene Kinderreisepässe 
können nicht mehr verlängert werden.  
 
Auch im europäischen Ausland sind gültige Ausweise 
mitzuführen, da bei Inlandskontrollen ansonsten 
empfindliche Geldstraßen verhängt werden können. 
Informationen zu den Einreisebestimmungen für deutsche 
Staatsangehörige finden Sie unter www.auswaertiges-
amt.de in der Kategorie „Sicher Reisen – )hr Reiseland“ 
 
Zur Beantragung wird grundsätzlich (also mit Ausnahmen) 
benötigt: 

- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild 
- Geburts- oder Heiratsurkunde 
- Gebühr (bar oder Karte) 
- Persönliches Erscheinen des Antragstellers 

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Passamt, Fr. Beck 
08705/928-19 oder  ewo@vg-altfraunhofen.de 
wenden. 
 

SENIORENAUSFLUG 

Seniorenausflug 02. - 05.09.2024 
 

Der Wunsch den Bayerischen Wald zum Reiseziel zu nehmen 
ließ sich leider nicht realisieren, weil die Bettenkapazität 
nicht mehr vorhanden ist. Sicherheitshalber habe ich gleich 
für das kommende Jahr reservieren lassen. 
 
Dieses Jahr fahren wir ins Wipptal. Wir werden im Hotel Stolz 
in Ziegelstadtl 30 in Matrei am Brenner wohnen und schöne 
Rundfahrten und Besichtigungen unternehmen. Der Termin 
überschneidet sich leider wieder mit einem anderen Ausflug, 
weil nur der Termin 2. bis 5. September möglich ist. Wer 
mitfahren mag soll sich bitte unter 01733773307 anmelden.  
 
Sobald das Programm vorliegt schicke ich es den 
Interessenten und den bisherigen Reiseteilnehmern zu.  
Ich freue mich auf einen interessanten Ausflug in bewährter 
Runde. 
 
Katharina Rottenwallner  
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Jugendkul-Tour in Altfraunhofen 
 

Am 08.06.2024 findet zwischen 14:00 – 
18:00 Uhr am Sportplatz in 
Altfraunhofen die Jugendkul-Tour Veranstaltung statt. Dies 
ist eine Veranstaltungsreihe der Kommunalen Jugendarbeit 
im Landkreis Landshut und des Kreisjugendrings Landshut 
(KJR) zusammen mit den veranstaltenden Gemeinden 
(Altfraunhofen & Baierbach). Am Nachmittag gibt es für 
Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren ein buntes 
Programm mit attraktiven Angeboten. Ab 19:00 Uhr findet 
in den Räumen des Jugendtreffs eine Jugendparty statt. 
Genauere Informationen werden im Mai bekanntgegeben. 
Es sind alle Jugendlichen zwischen 10 – 17 Jahren der 
Gemeinden Altfraunhofen & Baierbach eingeladen.  

ANZEIGE 

 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Am 30.01.2024 fand eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Folgende Themen wurden behandelt: 
 

Bürgeranfragen 
Ein Bürger führt aus, dass bei der ILE Bina-Vils 
42 Kleinprojekte von verschiedenen Gemeinden eingereicht 
wurden. Für die Förderung standen ͙͘͘.͘͘͘,͘͘ € über das 
Regionalbudget zur Verfügung. 16 Kleinprojekte wurden 
ausgewählt. Er erkundigt sich, ob durch die Gemeinde 
Altfraunhofen ein Projekt eingereicht wurde.  
Bgm. Schreff antwortet, dass die Gemeinde einen 
Förderantrag für einen Zeitschriftenschrank für die Bücherei 
eingereicht hatte. Dieser wurde aber nicht ausgewählt. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
11.01.2024: 

- Notarurkunde vom 08.12.2023, Grundstückstausch. 
 

- Der Gemeinderat Altfraunhofen vergibt den Auftrag für 
spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) 
Bebauungsplan Schulgelände an den TÜV Süd in Höhe 
von ͝.͙͠͝,͘͘ € netto.  
 

- Der Gemeinderat Altfraunhofen vergibt den Auftrag 
Verkehrsgutachten Bebauungsplan Schulgelände an die 
Fa. Gevas aus München in (öhe von ͙͙.͘͘͜,͘͘ € netto.  
 

- Der Gemeinderat Altfraunhofen genehmigt das 
Nachtragsangebot für Kläranlage Vilsheim Altfraunhofen 
Steg und Treppe für Rechengebäude der Fa. Petermaier 
in (öhe von ͙͛.͘͘͡,͘͘ € brutto. Auf die Gemeinde 
Altfraunhofen entfällt die Hälfte der Kosten des 
Nachtragsangebotes. 

 

Garagenverlängerung Flur-Nr. 845/39 und 845/5, 
Stephansweg 7 
Der Gemeinderat Altfraunhofen erteilt dem Bauvorhaben 
das gemeindliche Einvernehmen. 
 

Untersteppach 3, Flur-Nr. 972/1 Nutzungsänderung eines 
Wohnhauses mit Gewerbe sowie Errichtung einer 
Stützmauer 
Der Gemeinderat stimmt der beantragten 
Nutzungsänderung eines Wohnhauses mit Gewerbe sowie 
Errichtung einer Stützmauer zu.  
 

Staatliches Bauamt Landshut Anhörung-Maßnahme: St 
2054; 
Instandsetzung westlich Geisenhausen Mitte März 2024 
bis Mitte August 2024 
Für die Durchführung der Arbeiten ist es vorgesehen, die 
Staatsstraße 2054 östlich von Altfraunhofen (ab der 
Ortschaft Hotelkam) bis Ortsanfang von Geisenhausen voll 
zu sperren. 
Die dabei für die Verkehrsteilnehmer notwendig werdende 
Umleitungsstrecke war beiliegendem Plan zu entnehmen. 
 

Seitens des Gemeinderates Altfraunhofen besteht 
Einverständnis zu diesem Bauvorhaben mit folgenden 
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Ergänzungen: Landwirte haben die Möglichkeit, ihre Felder 
zu befahren, Tonnagenbeschränkung (Landwirte und 
Anlieger frei) für Stützenbruck und Wörnstorf. 
 

Kindertageseinrichtungen - Anpassung der Gebühren 
Die Kosten und Aufwendungen für den Betrieb der 
Kindertageseinrichtungen sind in den vergangenen Jahren 
erheblich gestiegen – diese Steigerung der Ausgaben konnte 
bzw. kann durch die staatlichen Zuwendungen bzw. 
Gebühren nicht ausgeglichen werden. Die Folge sind 
gestiegene Defizite im Haushalt der 
Kindertageseinrichtungen. Um dieser Entwicklung entgegen 
zu wirken und die Einnahmesituation zu verbessern, 
empfiehlt die Verwaltung die Neukalkulation der Gebühren 
für die Kindertageseinrichtungen. Des Weiteren müssen 
natürlich auch die Ausgabenpositionen geprüft und ggf. 
optimiert werden. 
Der Gemeinderat Altfraunhofen beschließt die Anpassung 
der Gebühren für die Kindertageseinrichtungen zum 
01.09.2024. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
entsprechenden Berechnungen und 
Grundlagenermittlungen durchzuführen, und die Vorschläge 
für die neuen Gebührensätze zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 
 

Informationen, Wünsche und Anträge 
GL Schref informiert das Gremium über die Abrechnung des 
Wassereinkaufes und Wasserverkaufes für das Jahr 2022. Es 
wurden seitens der Gemeinde Altfraunhofen 45.955 m³ 
eingekauft und 43.681 m³ verkauft. Die Differenz beläuft sich 
auf 4,95 % - diese ist laut Wasserversorger tolerierbar und 
bewegt sich im Bereich anderer Wasserversorger. Gründe für 
die Differenz sind u.a. zeitliche Differenz zwischen Ablesung 
des Eingangszähler und Ausgangszählers, Fremdentnahme 
(zulässig bzw. illegal) sowie Messtoleranzen bei den 
Wasserzählern. 
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 27.02.2024: 
 

Bürgeranfragen 
Ein Bürger erkundigt sich nach dem Stand der 
Unternehmungen gegen die Starkregenereignisse vor allem 
in der ´Vogelsiedlung´ Bereich Finken-/Ahornstraße.  
Bgm. Schreff gibt an, dass diese Angelegenheit im 
nichtöffentlicher Teil der Sitzung als Tagesordnungspunkt 
behandelt wird.  
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
Zu bekanntgebende Punkte aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 30.01.2024: 
 

- Der Gemeinderat Altfraunhofen stimmt einer 
Beauftragung der Firma Sedlmeier Umwelttechnik 
Gmb( lt. Angebot zu ȋKosten netto ͙.͘͜͡,͘͘ € zzgl. 
MwSt. pro Monat). Die Kanalsichtkontrolle wird ebenfalls 
beauftragt (einfache Kanalsichtkontrolle zum Preis von 
netto ͙͘,͘͘ € / Deckel / Jahr zzgl. MwStȌ. Bürgermeister 
Schreff wird zur Unterzeichnung des Auftrages und 
Vertrages ermächtigt. 
 

- Der Gemeinderat Altfraunhofen erkennt den Nachtrag 
Nr. 6 der Firma Wadle an. Gesamtforderung beläuft sich 
auf brutto ͙͟.͛͜͝,͘͜ €, wobei ͘͝% davon seitens der 
Gemeinde Altfraunhofen zu tragen wären, 50% von der 
Gemeinde Vilsheim. Bürgermeister Schreff und die 
Verwaltung werden angewiesen den Betrag zur Zahlung 
freizugeben.  
 

- Der Gemeinderat spricht sich für die Auftragsvergabe für 
die Fachplanung der PV-Anlage der Kläranlage Vilsheim-
Altfraunhofen an das Ing. Büro Ossner zum Preis von 
netto ͜.͛͞͝,͘͘ € zzgl. MwSt. aus ȋdie Gemeinde 
Altfraunhofen trägt 50% der Kosten). 
 

- Der Gemeinderat stimmt bzgl. der Überplanung des 
Amselweges einer schrittweisen Beauftragung des Ing. 
Büros Haarländer&Spyra auf Basis des vorliegenden 
Honorarangebotes zu. Es sollen vorerst die 
Leistungsphasen 1-5 beauftragt werden (netto 
3947,15 €Ȍ.  

 

Bauanträge: 
 

- Riedlkam 2, Errichtung eines Wohnhauses mit zwei 
Wohneinheiten, Sanierung des best. Wohnhauses 
und Einbau von drei Wohnungen sowie Errichtung 
von 10 Stellplätzen 

Der Gemeinderat stimmt oben genanntem Vorbescheid zur 
Errichtung eines Wohnhauses mit zwei Wohneinheiten, 
Sanierung des best. Wohnhauses und Einbau von drei 
Wohnungen sowie Errichtung von 10 Stellplätzen nicht zu. 
 

- Schlossinselstraße 12, Errichtung von vier Tiny-
Häuser als Gästehäuser für die Gaststätte 

Der Gemeinderat genehmigt oben genannten Bauantrag zur 
Errichtung von vier Tiny-Häusern als Gästehäuser für die 
Gaststätte. 
 

- Schlossinselstraße 12, Gestattung einer 
Leitungsverlegung in Flur-Nr. 4/2 und 5/3 

Der Gemeinderat erteilt o.g. Gestattung zur 
Leitungsverlegung die Zustimmung. 
 

- Ahornstraße 11, Flur-Nr. 169/37, Eingeschossiger 
Anbau ans Einfamilienwohnhaus mit Dachterrasse 
und Errichtung eines Pools 

Der Gemeinderat genehmigt o.g. Bauantrag für einen 
eingeschossigen Anbau ans Einfamilienwohnhaus mit 
Dachterrasse und Errichtung eines Pools. 
 

Entwidmung eines Teilstücks des öffentlichen Feld- und 
Waldweges, Flur-Nr. 1180 
In der Sitzung vom 07.12.2023 wurde der Beschluss zur 
Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplans 
„Solarpark Neutzkam“ gefasst. 
Der geplante Solarpark umfasst neben den Flurnummern 
1167, 1179 und 1181 auch ein Teilstück des öffentlichen Feld- 
und Waldweges Fl.-Nr. 1180, Gemarkung Altfraunhofen. 
Dieses Teilstück (ungefähre Länge: 200 m) soll vom Errichter 
des Solarparks erworben werden und dieser Teil des 
öffentlichen Feld- und Waldweges eingezogen / entwidmet 
werden. 
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Der Gemeinderat stimmt o.g. Antrag zur Entwidmung eines 
Teilstücks des öffentlichen Feld- und Waldweges zu.  
 

Installation einer PV-Anlage auf dem neuen 
Feuerwehrgerätehaus 
Derzeit erstellt das Kommunalunternehmen der Gemeinde 
Altfraunhofen das neue Feuerwehrgerätehaus. Seitens des 
Gemeinderates Altfraunhofen ist zu entscheiden, ob auf 
diesem Gebäude eine PV- Anlage installiert werden soll. 
 

Bezüglich der Frage nach der Verwendung des gewonnenen 
Stromes auch im Hinblick auf eine Elektroheizung wird 
ausgeführt, dass eine PV-Anlage in den Wintermonaten 
sicher nicht die benötigte Energie für eine Elektroheizung 
erzeugen würde, daher diese Art zu heizen uninteressant ist.  
Der gewonnene Strom wäre für den Eigenverbrauch, auch 
für eine Notstromversorgung wichtig, der Rest könnte ins 
öffentliche Netz eingespeist werden.  
 

Bgm. Schreff führt aus, dass max. 100 kW installiert werden 
könnten, die Kosten für das Material sich auf ca. 85.000,00 
netto belaufen.  
Falls das Gremium der Installation einer PV-Anlage 
zustimmt, werden Angebote eingeholt. Ob der Auftrag 
durch die Gemeinde (beschränke Ausschreibung notwendig) 
oder durch das AKU vergeben wird, wird nach Klärung der 
steuerlichen Auswirkungen zu einem anderen Zeitpunkt 
entschieden. 
Der Gemeinderat Altfraunhofen spricht sich für die 
Installation einer PV- Anlage auf dem neuen 
Feuerwehrgerätehaus aus. Bürgermeister Schreff und die 
Verwaltung werden beauftragt, entsprechende 
Informationen und Angebote einzuholen. 
 

Genehmigung von Spenden 
Der Gemeinderat Altfraunhofen wird über die 
eingegangenen Spenden informiert.  
Es gingen Spenden für verschiedene Einrichtungen ein 
(Seniorenzentrum 200,00 Euro, Freiwillige Feuerwehr 
1.440,00 Euro, Bücherei 370,00 Euro, Waldkindergarten 
1.550,00 Euro, Jugendtreff 650,00 Euro). 
 

Der Gemeinderat Altfraunhofen genehmigt die Annahme 
der vorgelegten Spenden. 
Bgm. Schreff bedankt sich für das finanzielle Engagement.  
 

Informationen, Wünsche und Anträge 
Jugendtreff 
GR´in Czink berichtet von der geplanten Feier des 
Jugendtreffs am 02.03.2024 zum einjährigen Bestehen, zu 
der alle Jugendlichen schriftlich eingeladen wurden. Der 
Jugendtreff erfreut sich Beliebtheit und hat bereits einen 
festen Personenkreis, der zu den wöchentlichen Treffen 
erscheint.  
 

JugendkulTour 2024 
Des Weiteren berichtet GR´in Czink von der Veranstaltung 
JugendkulTour 2024, die am 08.06.2024 für die Gemeinde 
Altfraunhofen organisiert wurde und am Sportplatz 
stattfinden wird. Dabei handelt es sich um ein Fest für Kinder 
und Jugendliche mit Aktionen der Kommunale Jugendarbeit 
im Landkreis Landshut und des Kreisjugendringes Landshut. 
Die Freiwillige Feuerwehr wird sich um die Bewirtung 

kümmern, auch der Sportverein ist an der Veranstaltung 
aktiv beteiligt.  
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 19.03.2024: 
 

Bürgeranfragen 
Ein Bürger informiert darüber, dass ein Specht an den 
Blechkasten der Flutlichtanlage am alten Sportplatz klopft. 
Diese Info erfolgt, um den TSV auf mögliche Schäden 
aufmerksam zu machen. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen, usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
Zu bekanntgebende Punkte aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 22.02.2024: 
 

- Der Gemeinderat beschloss die Planung des 
Kinderhauses am Steppacher Wald für 3 Kindergarten- 
(75 Plätze) und 2 Kinderkrippengruppen (24 Plätze) 
fortzuführen.  
 

- Der Gemeinderat beschloss, als kurzfristige Lösung für 
den 01.09.2024, eine zweite Kindergartengruppe im 
Gemeindehaus Baierbach unterzubringen, 
vorausgesetzt, dass entsprechendes Fachpersonal 
vorhanden ist. Durch diese Erweiterung soll allen Eltern 
ein Betreuungsplatz angeboten werden – Die 
Betriebserlaubnis für den Waldkindergarten soll von 34 
auf 40 Plätze erweitert werden.  

 

Zu bekanntgebende Punkte aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 27.02.2024: 
 

- Genehmigung Notarurkunde Grundstücksverkauf 
Koanznfeld. 
 

- Der Gemeinderat beschloss, die Stelle für ein 
Freiwilliges Soziales Sportjahr auszuschreiben. 

 

- Der Gemeinderat beschloss, die vorbereitende 
Ausschreibung für die Beschaffung eines 
Feuerwehrfahrzeuges an das Fachbüro Dittlmann, 
Passau lt. Angebot zu vergeben ȋnetto ͜.͘͜͝,͘͘ €Ȍ.  
 

- Der Gemeinderat beschloss, die Besoldung von erstem 
Bürgermeister Johann Schreff ab 1. März 2024 auf 
4869,27 Euro zu erhöhen. Begründung: Erweiterung des 
Aufgabengebietes durch Thema Kindergarten. Erster 
Bürgermeister war während der Beratung und 
Beschlussfassung nicht anwesend.  

 

Gemeinde Kumhausen, Aufstellung eines qualifizierten 
Bebauungs- und Grünordnungsplans gem. § 30 Abs. 1 Bau 
GB für den Bereich "Obergangkofen Waldstraße 
Erweiterung" 
Seitens des Gemeinderates Altfraunhofen bestehen keine 
Einwände gegen die Aufstellung eines qualifizierten 
Bebauungs- und Grünordnungsplans gem. § 30 Abs. 1 BauGB 
für den Bereich „Obergangkofen Waldstraße Erweiterung“. 
 

Anschaffung Einsatzkleidung für FFW Wörnstorf 
Die aktiven Mitglieder der FFW Wörnstorf benötigen eine 
neue Einsatzkleidung. Hierzu wurde bereits ein erstes 
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Angebot für Einsatzhosen und -jacken in Höhe von 
13.037,64 € eingeholt.  
 

Es wird die Notwendigkeit gesehen, die Einsatzkleidung der 
aktiven Mitglieder der FFW Wörnstorf zu erneuern. Zu der 
bereits vorliegenden Berechnung sollen weitere Angebote 
eingeholt werden.  
 

Informationen, Wünsche und Anträge 
ILE-Radtour 
Bgm. Schreff berichtet von der heutigen Sitzung der ILE 
Bina-Vils. Der Eröffnungstag für die durch die ILE Bina-Vils 
erstellte Radtour (bei der Umsetzung maßgeblich beteiligt 
war 3. Bgm Martin Eberl) findet am 16.06.2024 (Ersatztermin 
23.06.) statt und wird noch beworben. Mit einer Länge von 
120 km wird es in jeder der 14 ILE-Gemeinden einen Stand 
geben. An Orten ohne Gastwirtschaft wird voraussichtlich 
ein Stand am Rathausplatz aufgestellt werden.  
 

Durchlässe 
Ein Gremiumsmitglied berichtet, dass Bankette in Ankam 
abgezogen sowie Gräben geräumt wurden.  
Es besteht Bedarf, die Durchlässe (Ankam, Untersteppach, 
Unterheldenberg, Oberheldenberg, Wörnstorf) zu spülen. 
Um Kosten einzusparen sollte die Freiwillige Feuerwehr um 
Hilfe gebeten werden, ebenso der gemeindliche Bauhof.  
 

Sollte die Freiwillige Feuerwehr aufgrund unpassender 
Werkzeuge die Durchlässe nicht reinigen können, muss eine 
Firma (Spülwagen) beauftragt werden.  
 

Feuerwehrgerätehaus/Tore 
Ein Gremiumsmitglied regt an, die Farbe der Tore am 
Feuerwehrgerätehaus Altfraunhofen (Geisenhausener 
Straße) zu erneuern.  
 

Da der Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses fortschreitet 
und die Tore nicht nur gestrichen, sondern vorher auch 
geschliffen werden müssen, wird Bgm. Schreff mit dem 
gemeindlichen Bauhof klären, wie eine Instandsetzung 
erfolgen kann, auch ob möglicherweise eine andere Farbe 
gewählt werden kann, die später für den Bauhof passt.  

ILE BINA-VILS 

ILE Bina-Vils-Fotowettbewerb bis 31.07.2024: 
 

„Mein Lieblingsplatz in der Region ILE Bina-Vils“  
Sie leben in der Region ILE Bina-Vils?  
Wo ist Ihr Lieblingsplatz in der Region ILE Bina-Vils? 
Schicken Sie uns ein Foto Ihres Lieblingsplatzes mit genauer 
Wegbeschreibung, Adresse und/oder Geodaten. Die drei 
schönsten Fotos der eingereichten Lieblingsplätze, die 
öffentlich zugänglich sind und sich in der Region ILE Bina-Vils 
befinden, werden mit jeweils 50,00 € prämiert. Die 
schönsten 25 Bilder werden auf der ILE 
Bina-Vils-Website veröffentlicht. 
Machen Sie mit und werden zum 
Botschafter unserer liebenswerten 
und reizvollen Heimat! 
Mehr Informationen zum Wettbewerb, 
Ablauf und zum Bewerbungsformular 
finden Sie unter www.bina-vils. 
                      Patzingerlinde bei Adlkofen  

DIE GEMEINDE GRATULIERT 

Katharina Neudecker feierte 95. Geburtstag  
 

Katharina Neudecker aus Lohhub konnte kürzlich ihren 95. 
Geburtstag inmitten ihrer Familie bei bester Gesundheit 
feiern. Geboren im März 1929 in Osenwinkl, Gemeinde 
Neufraunhofen, verbrachte sie ihre Kindheit auf dem 
elterlichen Bauernhof zusammen mit ihrer Schwester. Sehr 
früh verloren die beiden Geschwister ihren Vater. Die 
Schulzeit absolvierte die Jubilarin in der Mädchenvolksschule 
im Schloss Neufraunhofen. 
 
Im Juli 1956 heiratete sie Michael Neudecker und zog nach 
Lohhub. Aus dieser Ehe ging ihre Tochter Katharina hervor. 
Katharina Neudecker war ihr Leben lang Landwirtin und half 
dabei, mit ihrem Ehemann einen Milchviehhof aufzubauen. 
Im Jahr 1985 übergaben sie den Hof schließlich an ihre 
Tochter Katharina und Schwiegersohn Josef. 
 

Trotz schwerer Schicksalsschläge, wie dem Verlust ihres 
Ehemannes im Jahr 2007 und ihres Schwiegersohns im Jahr 
2011, bleibt Katharina stark und voller Lebensfreude. Zu 
ihrer Familie zählen Enkelsohn Michael mit Frau Andrea und 
Enkelsohn Konrad, sowie die Urenkel Tobias und Maria, die 
der ganze Stolz der Jubilarin sind.  
 

Der Besuch des Seniorengottesdienstes ist für Katharina 
Neudecker von großer Bedeutung und gibt ihr Kraft und 
Trost. Zu den Gratulanten an ihrem Geburtstag zählten unter 
anderem Priesterlicher Leiter der Seelsorge Pater Dan 
Anzorge zusammen mit Pfarrgemeinderätin Marlene 
Steckenbiller, Anna Götzberger und Maria Hartl von den 
Aktiven Frauen. Kreisrat Georg Obermaier, der den Landrat 
vertrat, gratulierte im Namen des Landkreises Landshut. 
Erster Bürgermeister Johann Schreff überbrachte mit 
Gemeinderat Robert Maier die Glückwünsche der Gemeinde 
Altfraunhofen.  
 

 
Bild: Fleischmann 
Jubilarin Katharina Neudecker, vorne 2. von links  
 
Anneliese Weber feierte 101. Geburtstag 
 

Anneliese Weber konnte vor kurzem ihr 101. Wiegenfest 
feiern. Zu diesem besonderen Geburtstag überbrachte ihr 
erster Bürgermeister Johann Schreff die herzlichsten 
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Glückwünsche sowohl im Namen der Gemeinde als auch für 
den Landkreis Landshut und überreichte ihr ein Präsent.  
  

Anneliese Weber, als einziges Kind der Eheleute Werner, 
erblickte im Jahr 1923 in Gräben, Schlesien, das Licht der 
Welt. Ihre frühen Jahre waren von ständigen Umzügen 
geprägt, bedingt durch die Anstellung ihres Vaters bei der 
Eisenbahn. Trotz der Herausforderungen des Lebens 
während der Kriegsjahre fand sie ihre Berufung als Erzieherin 
und leitete einen Kinderhort in Brieg, Schlesien. 
  

Das Ende des Zweiten Weltkriegs zwangen Anneliese Weber 
und ihre Mutter zur Flucht aus ihrer Heimat. Nach 
verschiedenen Stationen fanden sie schließlich in Straubing 
eine neue Heimat. Obwohl sie aufgrund ihrer Konfession 
ihren Beruf nicht ausüben konnte, fand sie dort persönliches 
Glück und heiratete ihre wahre Liebe. 
  

Gemeinsam mit ihrem Ehemann verbrachte sie einige Jahre 
in Amerika, bevor sie sich in Stadl bei Landsberg am 
Lech niederließen. Der Verlust ihres geliebten Ehemanns im 
Februar 2012 war ein schwerer Schlag für die Jubilarin, aber 
sie fand Trost bei ihrem Sohn in Viecht, zu dem sie 2014 zog. 
Dort integrierte sie sich schnell in die Gemeinschaft und 
wurde ein geschätztes Mitglied verschiedener Vereine. 
  

Seit Oktober 2023 lebt Anneliese Weber im 
Seniorenzentrum an der Schlossinsel in Altfraunhofen, wo 
sie sich gut aufgehoben fühlt, geprägt von den Erinnerungen 
an ein langes und ereignisreiches Leben. 
 

 
 

AKTIVE FRAUEN ALTFRAUNHOFEN e.V. 

Neuigkeiten und Aktivitäten der Aktiven Frauen 
Altfraunhofen 
  

Nach unserer erfolgreichen 
Jahreshauptversammlung im Januar, bei 
der wir zahlreiche Spenden (an die Frauenhäuser Landshut, 
Jugendtreff Altfraunhofen) übergeben durften, können wir 
stolz verkünden, dass die aktiven Frauen weiterhin ihr Bestes 
geben, um das Wohl der Frauen an vorderster Stelle zu 
halten. Doch auch gemeinsame Aktivitäten kommen bei uns 
nicht zu kurz! 
  

Mit großer Unterstützung des ehemaligen Basarteams 
haben wir kürzlich einen aufregenden Kinderkleiderbasar 
organisiert. Nach den Herausforderungen durch Corona 
konnten wir eine rekordverdächtige Anzahl von Verkäufern 

verzeichnen. Die Einnahmen aus diesem Basar werden als 
Spende für die Leseecke in der Grundschule Altfraunhofen 
verwendet. Eine wunderbare Möglichkeit, unsere 
Gemeinschaft zu stärken und gleichzeitig Bildung zu fördern! 
  

Doch das ist noch nicht alles. Wir hatten auch die 
Gelegenheit, einige aufregende Aktivitäten zu genießen. 
Von einem Zimmerräucherkurs über einen Osteressen-
Kochkurs, Weideflechtkurs bis hin zu einer Wanderung nach 
Hachelstuhl - unser Programm war vielfältig und 
inspirierend. Außerdem haben wir gemeinsam den 
internationalen Frauentag mit dem Theaterbesuch in 
Landshut gefeiert und wertvolle christliche Zeit miteinander 
verbracht. Und natürlich haben wir auch traditionelle 
Aktionen wie das Palmbuschenbinden, das Gestalten von 
Osterkerzen und der Einkehrtag nicht zu vergessen. Einige 
wahrhaft ereignisreiche Monate! 
  

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei allen Personen 
bedanken, die unsere Aktionen und Aktivitäten unterstützt 
haben. Ohne eure Unterstützung wäre all das nicht möglich 
gewesen! 
  

Und das ist noch nicht alles: Unser monatlicher Ratschabend 
erfreut sich immer größerer Beliebtheit! Wir freuen uns, 
verkünden zu können, dass wir den Ratschabend ab sofort 
jeden 3. Dienstag im Monat fortsetzen werden. Eine 
großartige Gelegenheit, um sich auszutauschen, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam zu lachen. Wir laden 
euch herzlich dazu ein! 
  

 
 

Das ist jedoch nicht die einzige aufregende Neuigkeit. Der 
Vorstand hat beschlossen, dass wir als Beitrag zur 
Verschönerung unseres Ortskerns ein Ratschbankerl am 
neuen Parkplatz spenden werden. Ein Ort, an dem man sich 
treffen, plaudern und die Gemeinschaft genießen kann.  
  

In den nächsten Wochen stehen noch viele weitere 
aufregende Aktivitäten auf dem Programm, an denen sich 
jeder beteiligen kann.  
  

1. Wanderung zum Biotop Gessendorf  
21.04.24 Start: 11:30 Uhr vom Kirchplatz Altfraunhofen 
Laufzeit hin: 1:45 Std./ 5,2 km;  
geplante Ankunft: 13:15 Uhr. 
Ablauf:Nach Ankunft wird Herr Johannes Selmannsberger,  
Bund Naturschutz, uns vor Ort einen Vortrag über das Biotop 
mit seinen Pflanzen und tierischen Bewohnern halten. 
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Anschließend planzen wir gemeinsam den von den „Aktiven 
Frauen Altfraunhofen“ einen Wildapfelbaum. Um uns für den 
Rückweg zu stärken verspeisen wir vor Ort die selbst 
mitgebrachte Brotzeit/Getränke. 
Für Sitzgelegenheiten wird gesorgt. 
Laufzeit zurück:1:30 Std./ 4,9 km 
Gesamt: ca. 10 km / Gehzeit ca. 3:15 Std. 
64 m Steigung/Gefälle 
  
Anmeldung unter: Barbara Bodensteiner 
Tel. 08705/93 84 90 - Mobil: 0152 / 152 53 15 14 14 
   
2. Radlausflug Hofcafe Winklhof, Winkl 2, Wurmsham 
03.05.24,Start: 10:00 Uhr vom Feuerwehrhaus 
Hinfahrt: 1:19 Std. / 19,2 km 
Ankunft: ca. 11:30 Uhr 
Ablauf: Nach der Ankunft im Winklhofbesteht für die 
angemeldeten Personen die Möglichkeit einer Apfel-
Aronia Wanderung. 
Dauer der Führung: 1,5 - 2,5 Std. 
Danach besteht die Möglichkeit zumEinkauf im Hofladen 
sowie Kaffee zu trinken und den vom Hof selbstgemachten 
Kuchen zu verkosten. 
(Öffnungszeit Cafe: 13 - 17 Uhr) 
Rückfahrt: kurze Strecke: 1:10 Std. /18,1 km 
Steigung 127m/Gefälle 166 m 
längere Strecke: 1:13 Std. / 18,5 km 
Steigung 136m/ Gefälle 180 m 
Wird gemeinsam entschieden welcheStrecke wir wählen. 
  
Anmeldung spätestens bis 13.04.24 unter: 
Barbara Bodensteiner 
Tel. 08705/93 84 90 Mobil: 0152 / 152 53 15 14 14 
  
3. Kräuterwanderung mit anschließender Verarbeitung 
01.06.24 Pkw-Treff: 15:30 Uhr am Kirchplatz 

- Ort der Wanderung wird später bekannt gegeben. 
Start Wanderung: 16:00 Uhr.  
Ablauf: Die Kräuterwanderung führt uns mit unserer 
Altfraunhofener Kräuterpädagogin Gudrun Wagner mit 
vielen Erklärungen zu den verschiedensten Kräutern und 
Pflanzen. Anschließend werden die gesammelten Schätze 
verarbeitet.  
Dauer der Wanderung: 2 Std.,  
Preis für Wanderung: pro Person 15 Euro. 
Preis für Zubereitung: 5 Euro + Materialkosten 
Gesamtdauer: 3 Std. 
  
Maximale Teilnehmerzahl 15 Pers. 
Anmeldung unter: Barbara Bodensteiner 
Tel. 08705/93 84 90 Mobil: 0152 / 152 53 15 14 14 
 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch eine wunderbare 
Zeit zu verbringen und unsere Gemeinschaft weiter zu 
stärken. Lasst uns zusammenkommen, lachen und das 
Leben in vollen Zügen genießen!  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

AUS DER PFARREI 

Mit dem Heiligen Geist im Glauben wachsen 
  

Knapp vierzig Jugendliche bereiten sich unter 
diesem Motto auf das Fest der Firmung im 
Pfarrverband Altfraunhofen vor. Der 
Vorbereitungsweg startete am Samstag, 02. März mit einer 
gemeinsamen Auftaktveranstaltung, die von einem 
Gottesdienst in Vilsheim abgerundet wurde. Im Glauben 
wachsen soll nicht nur Motto sein, sondern in den 
kommenden Monaten gelebt und erfahren werden. Ein 
erfahrenes Firmteam unterstützt sie dabei unter der Leitung 
von Gemeindereferentin Maria Ringlstetter.   
 

 
Bild: Lucia Neumann 
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SENIORENZENTRUM AN DER SCHLOSSINSEL 

Neues vom Seniorenzentrum 
 

Wir gratulieren unserem neuen 
Pflegedienstleiter Herrn Salihovic herzlich zur 
bestandenen Prüfung. 
Er hat sich die erforderliche Qualifikation als 
Fachkraft für Leitungsaufgaben in Sozial-, 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen 
erworben. Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn 
Salihovic für diese anspruchsvolle Position 
gewinnen konnten, da uns eine hohe 
Pflegequalität in unserem Haus sehr am Herzen 
liegt. Herr Salihovic ist bereits seit 2016 in 
unserem Haus beschäftigt und ist gleichwohl 
bei Bewohnern und Mitarbeitern beliebt. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 
 
 
 
  





AŶlässliĐh des UNESCO-Welt ags des BuĐhes aŵ Ϯϯ. April 
ŵöĐhte die GeŵeiŶdeďüĐherei kurz üďer ihre Aki ǀitäteŶ 
ďeriĐhteŶ. Wie sĐhoŶ seit JahreŶ ist die BüĐherei äußerst 
aki ǀ. So leisteteŶ die ϭϱ MitarďeiteriŶŶeŶ iŵ letzteŶ 
Jahr üďer ϭ.ϭϬϬ ehreŶaŵtliĐhe ArďeitsstuŶdeŶ.

Das BüĐhereiteaŵ ǁird durĐh das ďiďliothekarisĐhe 
FaĐhpersoŶal des MiĐhaelsďuŶdes ďerateŶ uŶd 
ǁeitergeďildet. Die aŶgeďoteŶeŶ FortďilduŶgeŶ ǁie 
die DiözesaŶtaguŶg iŶ FürsteŶried, die ďaǇerŶǁeite 
JahrestaguŶg iŶ HirsĐhďerg uŶd die TaguŶgeŶ der 
KreisarďeitsgeŵeiŶsĐhat  des LaŶdkreis LaŶdshut ǁerdeŶ 
iŵŵer ďesuĐht, uŵ auf deŵ ŶeusteŶ StaŶd zu ďleiďeŶ. 

Die BüĐherei hat e ϮϬϮϯ fast ϰϬϬ StuŶdeŶ geöf Ŷet.
ϯϵϭ LeseŶde eŶtlieheŶ Ϯϯ.ϱϳϮ MedieŶ. Die ϳ.ϱϭϮ ǀor-
haŶdeŶeŶ MedieŶ uŶterteileŶ siĐh iŶ SaĐhďüĐher, 
RoŵaŶe, Spiele uŶd )eitsĐhrit eŶ für KiŶder uŶd 
ErǁaĐhseŶe, ToŶies, CDs uŶd DVDs. Als BesoŶderheit 
ǁird seit zǁei JahreŶ auĐh eiŶe Biďliothek der DiŶge 
aŶgeďoteŶ. Hier kaŶŶ ŵaŶ ǀoŶ eiŶer PopĐorŶ-, 
)uĐkerǁat e- oder EisŵasĐhiŶe ďis zuŵ FerŶglas für 
KiŶder die ǀersĐhiedeŶsteŶ DiŶge eŶtleiheŶ. Großer 
Belieďtheit erfreueŶ siĐh die ToŶieďoǆeŶ uŶd die ToŶies. 
NiĐht selteŶ siŶd ǀoŶ deŶ ϭϵϵ ǀorhaŶdeŶeŶ ToŶies Ŷur 
ϮϬ ǀerfügďar. Bei der ToŶieďoǆ haŶdelt es siĐh uŵ eiŶeŶ 
Hörspielspaß fürs KiŶderziŵŵer. Die KiŶder erleďeŶ die 
GesĐhiĐhteŶ ǀiel iŶteŶsiǀer, ǁeil sie ŶiĐht durĐh eiŶeŶ 
BildsĐhirŵ aďgeleŶkt siŶd.

)udeŵ köŶŶeŶ üďer deŶ OŶleiheǀerďuŶd LEOSUED ŶoĐh 
fast ϱϬ.ϬϬϬ ǀersĐhiedeŶste MedieŶ eŶtlieheŶ ǁerdeŶ. 
Das BüĐhereiteaŵ arďeitet eŶg ŵit deŶ ǀersĐhiedeŶeŶ 
KiŶdertagesstät eŶ iŶ Alf rauŶhofeŶ uŶd BaierďaĐh uŶd 
der GruŶdsĐhule zusaŵŵeŶ. Regelŵäßig koŵŵeŶ die 
VorsĐhulkiŶder uŶd alle SĐhulkiŶder zuŵ AusleiheŶ. 

IŶsgesaŵt ǁird die 
BüĐherei regelŵäßig 
ǀoŶ ϮϱϬ KiŶderŶ aď 
füŶf JahreŶ ďesuĐht, 

alle jüŶgereŶ KiŶder ǁerdeŶ 
stai si sĐh leider ŶiĐht erfasst. 
IhŶeŶ steheŶ etǁa ϰ.ϬϬϬ KiŶder-
ŵedieŶ zur VerfüguŶg. Der 
WaldkiŶdergarteŶ uŶd der 
WiĐhtelkiŶdergarteŶ ǁerdeŶ 
durĐh BüĐherkisteŶ uŶterstützt.

GerŶe ǁerdeŶ auĐh die ǀieleŶ 
VeraŶstaltuŶgeŶ für KiŶder 
uŶd ErǁaĐhseŶe ďesuĐht. Voŵ OlĐhifest üďer die 
LeseŶaĐht iŵ FerieŶprograŵŵ ďis zu deŶ regelŵäßigeŶ 
HaŶdarďeits- uŶd SpieleaďeŶdeŶ ǁird das AŶgeďot sehr 
gut aŶgeŶoŵŵeŶ. IŶs gesaŵt kaŵeŶ ϮϬϮϯ ďei
ϱϬ VeraŶstaltuŶgeŶ ϵϲϰ iŶteressierte Gäste.

Wir feiern das Lesen

UŶsere BuĐh� pps

Yoga Town
DaŶiel SpeĐk

)ǁei Brüder uŶd ihre PartŶeriŶŶeŶ reiseŶ 
auf deŵ Hippie-Trail ŶaĐh IŶdieŶ, ǁo sie
iŶ Rishikesh auf ihre Idole, die Beatles, 
uŶd deŶ Pop-Guru Maharishi tref eŶ. 
Die BegegŶuŶg ŵit dieseŶ legeŶdäreŶ 
PersöŶliĐhkeiteŶ uŶd die SuĐhe ŶaĐh 
ErleuĐhtuŶg prägeŶ ihre Reise durĐh die 
spirituelleŶ WeiteŶ des HiŵalaǇas.

„EiŶ rausĐheŶder Trip ǀoŶ deŶ SeĐhzigerŶ
ďis iŶ die GegeŶǁart! NaĐh der Lektüre 
dieses BuĐhes ǁeiß iĐh eŶdliĐh, ǁaruŵ
das Weiße Alďuŵ ŵeiŶe LieďliŶgsplat e 
der Beatles ist.“  JaŶ Weiler

Eine Million Minuten
Wolf Küper

Vera uŶd Wolf Küper joŶglierteŶ zǁisĐheŶ 
Beruf uŶd Faŵilie, ďis die DiagŶose ihrer 
ToĐhter NiŶa ihre Welt ersĐhüt erte. 
IŶŵit eŶ der TurďuleŶzeŶ eriŶŶerte siĐh 
NiŶa aŶ ihreŶ WuŶsĐh eiŶe MillioŶ MiŶuteŶ 
für die ǁirkliĐh sĐhöŶeŶ DiŶge iŵ LeďeŶ zu 
haďeŶ. GeŵeiŶsaŵ faŶdeŶ sie eiŶeŶ ŶeueŶ 
Fokus, der sie dazu ďraĐhte, PrioritäteŶ zu 
setzeŶ uŶd die kostďareŶ MoŵeŶte des 
)usaŵŵeŶseiŶs zu sĐhätzeŶ.

Die ToŶieďoǆ ist eiŶ iŶteraki ǀes 
Audiogerät für KiŶder, das üďer 
kleiŶe FigureŶ ;ToŶisͿ, Hörspiele, 
Musik uŶd GesĐhiĐhteŶ aďspielt.
Die ToŶis siŶd ďesoŶders ďei 
uŶsereŶ kleiŶeŶ GästeŶ sehr 
ďelieďt. Deshalď ǁerdeŶ 
regelŵäßig Ŷeue ToŶies iŶ das 
Ausleih-Sori ŵeŶt aufgeŶoŵŵeŶ.

Das Buch
zuŵ KiŶoi lŵ



Alle Veranstaltungen der Bücherei werden auc 

auf der Hoŵepage uŶd iŶ der TageszeituŶg veröfeŶtliĐh.

JedeŶ Ϯ. MitǁoĐh iŵ MoŶat, aď ϭϴ.ϯϬ Uhr
HaŶdarďeitstref
StriĐkeŶ, HäkelŶ, PlauderŶ …
ďriŶg´ ŵit, ǁas du auf der Nadel hast uŶd los geht´s!

Regelmäßige Veranstaltungen 

in der Bücherei

JedeŶ ϯ. MitǁoĐh iŵ MoŶat trefeŶ siĐh
ǀoŶ ϭϲ ďis ϭϳ Uhr die
Bücherwürmer ;für KiŶder aď ϯ JahreͿ
VorleseŶ, SĐhŵökerŶ, SpieleŶ oder BastelŶ!

JedeŶ ϰ. MitǁoĐh iŵ MoŶat, aď ϭϴ.ϯϬ Uhr
SpieleaďeŶd
Bretspiel, KarteŶspiel, WürfelŶ
Gespielt ǁird, ǁofür siĐh Mitspieler*iŶŶeŶ iŶdeŶ 

uŶd ǁas Spaß ŵaĐht!

Ausleihzeiten: 

DieŶstag ϴ.ϯϬ–ϭϬ.ϯϬ Uhr 

 ;Ŷur ǁähreŶd der SĐhulzeitͿ
MitǁoĐh ϭϲ.ϬϬ–ϭϴ.ϬϬ Uhr   
Freitag ϭϳ.ϬϬ–ϭϵ.ϬϬ Uhr ;SoŵŵerzeitͿ

ϭϲ.ϬϬ–ϭϴ.ϬϬ Uhr ;WiŶterzeitͿ
SoŶŶtag ϭϬ.ϬϬ–ϭϭ.ϬϬ Uhr )ur Hoŵepage der 

BüĐherei AlfrauŶhofeŶ

Spiegelďestsellerautor 

Titus Müller in der Bücherei

Aŵ ϭϮ. April ďesuĐhte der ďelieďte Autor Titus Müller 
ŵit deŶ ďeideŶ MusikeriŶŶeŶ LeŶa Müller uŶd 
MagdaleŶa BaǇersdorfer die BüĐherei. Titus Müller 
las aus seiŶeŵ BuĐh „GeigeŶ der HofŶuŶg“. IŶ deŵ 
BuĐh ǁird die ďeǁegeŶde GesĐhiĐhte eiŶes Geigers, 
der das K) DaĐhau üďerleďte, erzählt. EiŶ auf ǁahreŶ 
BegeďeŶheiteŶ ďasiereŶder RoŵaŶ üďer die Krat der 
HofŶuŶg uŶd der Musik. UŶd die GesĐhiĐhte eiŶes 
außergeǁöhŶliĐheŶ GeigeŶďauers, der alles daraŶ setzt, 
dass die Opfer des HoloĐaust ŶiĐht ǀergesseŶ ǁerdeŶ.

Titus Müller ǀerstaŶd es durĐh seiŶeŶ eiŶfühlsaŵeŶ 
uŶd ďeǁegeŶdeŶ Vortrag alle AŶǁeseŶdeŶ iŶ seiŶeŶ 
BaŶŶ uŶd deŶ BaŶŶ der GesĐhiĐhte zu zieheŶ. NeďeŶ 
deŶ LesepassageŶ erzählte Titus Müller üďer seiŶe 
ReĐherĐheŶ zuŵ BuĐh uŶd klärte auĐh iŵŵer ǁieder 
seŶsiďel üďer das LeďeŶ der IŶhatierteŶ des 

K) AusĐhǁitz auf. Die Lieder der 
ďeideŶ MusikeriŶŶeŶ, die ŵit 
Querlöte uŶd Harfe spielteŶ, 
tateŶ eiŶ Üďriges deŶ AďeŶd 
trotz des sĐhǁereŶ, aďer doĐh 
so ǁiĐhigeŶ Theŵas zu eiŶeŵ 
uŶǀergessliĐheŶ ErleďŶis 
ǁerdeŶ zu lasseŶ.

Der ǁuŶdersĐhöŶe 
VeraŶstaltuŶgssaal der BüĐherei 
ǁar ďis auf deŶ letzteŶ Platz ďesetzt. Das AŵďieŶte 
ǁurde ǀersĐhiedeŶtliĐh ǀoŶ deŶ üďerregioŶaleŶ 
BesuĐheŶdeŶ ďesoŶders geloďt. Die VeraŶstaltuŶg 
ǁurde durĐh das LitBiď-Förderprograŵŵ „BüĐhereieŶ 
leseŶ gegeŶ das VergesseŶ“des LaŶdesǀerďaŶds BaǇerŶ 
des SaŶkt MiĐhaelsďuŶdes gefördert.

Titus Müller ǁurde ďei seiŶer LesuŶg ǀoŶ deŶ MusikeriŶŶeŶ LeŶa Müller uŶd 
MagdaleŶa BaǇersdorfer ŵusikalisĐh ďegleitet

WaŵďaĐher Straße 6, 
ϴϰϭϲϵ AlfrauŶhofeŶ 

Tel. ϬϴϳϬϱ/ϵϯ ϵϵ ϮϬ
E-Mail: ďueĐherei@ǀg-alfrauŶhofeŶ.de

zuŵ KiŶoilŵ
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Jahreshauptversammlung  

Schießsaison 2023/2024  

                          Am 05. April wurde die Schießsaison mit dem 18. Schießabend  
                        abgeschlossen. Neben dem regulärem Schießbetrieb, wurde außerdem das  
                     Halbfinale und das Finale im Fahnenmutterpokal ausgeschossen. Dieser Pokal,  
                 der nach einer Ring- Teiler-Wertung ausgewertet wird, gibt die Möglichkeit mit  
          einem guten 10er, auch einen stärkeren Gegner besiegen zu können. Genau dieser 
Fall ist in diesem Jahr eingetreten. Elias Jabour (Jugend) durfte im Finale gegen Anita Maier 
(Gruppe C) antreten. Somit wurden alle Kontrahenten aus den höheren Gruppen A und B 
besiegt. Das spannende Finale konnte Anita Maier, mit nur 12 Punkten Vorsprung, für sich 
entscheiden. Herzlichen Glückwunsch zum Pokalsieg.  
                   

Am 16. Februar fand im Herbergslokal die Jahreshauptversammlung statt. Die zahlreich 
erschienenen aktiven und passiven Mitglieder wurden von Schützenmeister Johann 
Petermaier jun. begrüßt. Anhand eines Jahresrückblicks konnten die Anwesenden das 
Vereinsjahr noch einmal Revue passieren lassen.   
   
 

 

 
 
 
 
 

 

 

Schützengau Vilsbiburg 2024 

Bei der Gaumeisterschaft am 03. März in Geisenhausen traten für den Verein zwei 
Pistolenschützen an. Marcon Christian führte die Siegerliste Herren III mit 362 Ringen an und 
erreichte somit den 1. Platz.   
Marcon Benedikt erreichte ebenfalls ein super Ergebnis. Mit nur 2 Ringen Unterschied 
erreichte er den 2. Platz in der Gruppe Schüler I mit 143 Ringen.    
Wir gratulieren dem Vater – Sohn Gespann recht herzlich und freuen uns auf weitere 
hervorragende Ergebnisse. 

Des Weiteren fand am 03. April das Schützenliesl schießen in Geisenhausen statt. Hier 
wurde der Verein von fünf Damen vertreten. Es liegen noch keine Ergebnisse vor. 

 

Freudig zu erwähnen ist, dass einige Mitglieder 
für ihre lange Treue und Verbundenheit zum 
Verein geehrt werden konnten. 

Folgende Ehrungen wurden vorgenommen: 
   Für 20 Jahre:  
             Neudecker Vinzenz   
             Obermeier Christoph 

   Für 40 Jahre:  
             Braun Lorenz (siehe Foto) 

   Für 50 Jahre:     
             Kalb Hans   
             Dax Hans  

Nach den obligatorischen Tagesordnungspunk- 
ten stand zum Schluss, die Ausgabe der neuen 
Schützentracht der Herren an.  



 

 

 

100-jähriges Gründungsfest 
19. bis 21 Juli 2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Patenbitten bei den Jungschützen 

Am 09 März fand im Gasthaus Pongratz, in Wörnstorf, das Patenbitten zum 100-jährigen  
Gründungsfest statt.   
Angeführt durch die Blaskapelle Hans Ossner, zogen ca. 60 Waldschützen in den Festsaal ein. 
In musikalischer Form wurde die Bitte vom Verein, der Festmutter Anita Heilmeier und 
Schirmherrn und 1. Bürgermeister Johann Schreff vorgetragen.     
Redensführer Andreas Kaindl (1. Schützenmeister der Jungschützen) machte von Anfang an 
deutlich, dass ohne `gewisse Gaben`, keine Zustimmung erfolgen wird.  
Nach einem gemeinsamen Essen starteten die Verhandlungen. Neben den flüssigen und 
herzhaften Mitbringsel der Waldschützen, wurde außerdem noch getestet, wie festtauglich 
die Bittsteller sind. Nach mehreren körperlichen Aufgaben wie z. B. Holz sägen, kam dann das 
traditionelle Scheitlknien. Festmutter, Schirmherr und ein Teil des Festausschusses, durften eine 
wohlschmeckende Nudelsuppe auf dem Holzbalken genießen. Nach erneuter Bitte, kam 
dann die finale Zusage:  

          JA, MIA MACHANS!!! 

Gemeinsam freut man sich nun auf das Gründungsfest im Juli. In geselliger Runde ließen die 
beiden Vereine den kurzweiligen Abend ausklingen.  
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Traditionelles händisches Maibaum aufstellen 

Der 1. Mai ist woi bekannt, 
als Tag der Arbat im ganz´n Land. 

An am Ort jedoch speziell, 
treffan si de Leit, gern und schnell. 

Im Steppachtal lebt Tradition, 
da wird a Bam erricht´, seit jeher schon. 

Es kemman zam, alle Woidschütz`n, 
jedoch miasst´s Es unterstütz`n. 
Aufgstoit werd da Bam vo Hand, 

wenn a Jeder sauba higlangt. 
Schwaiberl, Spaten und auch Fleiß, 

hernoch lohnt si a jeda Tropfa Schweiß. 

Aufstellen des Maibaums 
ab14:00 Uhr 

Waldschänke Untersteppach  
 



 

 

 

100-jähriges Gründungsfest 
19. bis 21 Juli 2024 

 

Termine:  

27.04.2024  Saisonabschlussfeier ab 19:00 Uhr 
30.04.2024  Daxn einholen ab 16:30 Uhr 
                                   Girlanden und Kränze binden ab 18:00 Uhr 
01.05.2024   Einholen des Baumes  
                                   Treffpunkt an der Waldschänke 07:30 Uhr 
                                   Traditionelles Maibaumaufstellen ab 14:00 Uhr 
18.05.2024   Schönwetterbitten der Waldschützen mit den Jungschützen 
                                    Wörnstorf - Treffpunkt an der Waldschänke 15:00 Uhr 
26.05.2024   Teilnahme am Gründungsfest - Eichenlaub Wambach 
09.06.2024   Teilnahme am Gründungsfest – Edelweiß Zweikirchen 
23.06.2024   Biergartenfest Waldschänke  – ab 16:00 Uhr 

 

Weitere Termine und Infos gibt’s auf der Homepage der Waldschützen 
einfach QR-Code scannen oder unter waldschuetzenuntersteppach.de 

Kartenvorverkauf für das 
Kabarett am Freitag, den 
19.07.2024 
Verkaufsstellen: 
EDEKA Neumeyer - Altfraunhofen 
Getränke Obermeier - Münchsdorf 
Waldschänke Untersteppach 

Eintrittspreis 18€ 

 

Das Festwochenende  



 
 
 

 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Kameradschaftsabend 

Am 17.02.2024 fand der diesjährige Kameradschaftsabend in der Waldschänke Untersteppbach statt. 
Zuvor war wie immer ein Gedenkgottesdienst in der St. Nikolaus Kirche in Altfraunhofen. 
In diesem Zuge wurden wieder Ehrungen durchgeführt:  

 
10 Jahre Dienst:  Florian Bergmeier, Tobias Meier 
25 Jahre Dienst:  Florian Simon 

30 Jahre Dienst:  Tobias Kuhn 
50 Jahre Dienst:  Hans Huber, Franz Huber  
 

Unter anderem wurde auch den anwesenden Geburtstagsjubilaren Anton Goldbrunner, Johann Pichlmeier, 
Josef Meindl und Jakob Weindl nochmals persönlich gratuliert und ein Präsent überreicht. Auch die 
verhinderten Geburtstagsjubilare Johann Schneider, Johann Dax, Adolf Simon, Josef Zellner und Peter 
Brenninger wurde nochmals erwähnt.  
 

 
 

 
Zwischenstand Feuerwehrgerätehaus  
Die Baumaßnahmen haben nach der längeren Winterpause wieder Fahrt aufgenommen. Die 

Maurerarbeiten werden zügigst erledigt, da in KW 17 mit dem Dachstuhl begonnen wird. Somit sind wir 
zuversichtlich, im Jahre 2024 noch bezugsfertig zu sein. 
 

 
 



 
 
 

 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

150-jähriges Gründungsfest FF Altfraunhofen 

Die Vorbereitungen sind in vollem Gange und laufen bereits auf  
Hochtouren. Das Programm für das anstehende Festwochenende  
ist jedoch bereits fix.  

 
 

28.05.2025  Zeltdisko Piepser Party 

30.05.2025  Alpin FM Festl Tour 

31.05.2025  Heimatabend 

01.06.2025  Festsonntag 

 

 
 
In diesem Zuge möchten wir uns auch bei unseren Sponsoren  

für die Werbeshirts dem Landgasthof Vilserwirt und der Firma Waldland, sowie 
dem Sponsor für unsere Flyer der Firma BA Sound and Light bedanken. 
 

 
Steckerlfischgrillen 
Am 29.03.2024 fand wieder unser Steckerlfischgrillen statt. Ein Herzliches Dankeschön an alle, die unsere 

Feuerwehr durch den Kauf eines Fisches unterstützt haben. Natürlich möchten wir uns auch bei allen 
bedanken, die mitgeholfen haben und diesen Tag zu einem Erfolg machten.  
 

 

 

  



 
 
 

 
 
 

Brandeilige 

Neuigkeiten...

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Jugendfeuerwehr 
Kegelturnier 2024 
Am 17.03.2024 fand das Kegelturnier der Jugendfeuerwehr Altfraunhofen statt. Hierbei handelt es sich 
um einen Wanderpokal, welcher alle 2 Jahre neu ausgerichtet wird. Der Sieger des vergangenen Turniers 

richtet das neue Turnier aus. Da unsere Jugendfeuerwehr 2022 das Turnier gewonnen hat, fand das 
Kegelturnier in diesem Jahr beim Landgasthof Obermaier – Zum Vilserwirt in Altfraunhofen statt. 
 

Wir bedanken uns bei der Familie Obermaier für die gute Zusammenarbeit und die tolle Unterstützung 
zum erfolgreichen Kegelturnier. Auch einen herzlichen Dank geht an die umliegenden Jugendfeuerwehren, 
die am Turnier teilgenommen und diesen Tag so erfolgreich gemacht haben. 

 
Am Kegelturnier 2024 wurden nachfolgende Plätze erzielt: 
 

Beste Jugendfeuerwehr: 
Platz 1:  JF Altfraunhofen  Ø 67,17 Holz 

Platz 2:  JF Vilsheim   Ø 47,71 Holz 

Platz 3:  JF Geisenhausen Ø 41,00 Holz 

 
Bester Einzelkegler: 
Jonas Winberger  (JF Altfraunhofen)  83 Holz 
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VdK OV VILSHEIM 

VdK positioniert sich zu sozialen Themen 
-Ortsverband traf sich zum traditionellen Fischessen -
derzeit 784 Mitglieder 
 

Vilsheim. Am Samstagabend, 17. Februar trafen sich die 
Mitglieder des VdK-Ortsverbandes Vilsheim zur 
beginnenden Fastenzeit im Johannesstüberl des 
Landgasthotel Waldschänke in Untersteppach zum 
altbewährten Fischessen die der VdK-Ortverband Vilsheim 
bereits seit über drei Jahrzehnten abhält. Die 
stellvertretende Ortsvorsitzende Anita Sperling begrüßte 
die Anwesenden. Einen regen Mitgliederzuwachs 
verzeichnet der VdK-Ortsverband Vilsheim. 784 Damen und 
Herren sind zur Zeit im Ortsverband dabei. Die Leute wissen 
immer mehr das Angebot des VdK zu schätzen. Der VdK 
kümmert sich um Beratungen und bietet Unterstützung in 
Rechtsfragen oder hilft bei Einsprüchen. Oft seien es die 
kleinen Dinge, die das Leben in der Gemeinde und auch in 
der Gemeinschaft es ausmachen. "Der VdK ist ein mächtiges 
Sprachrohr", so Sperling. Abschließend gab Sperling noch 
einige geplante Termine für die nächste Zeit bekannt:  Am 
Samstag, 24. August findet ein Tagesausflug zur 
Landesgartenschau nach Kirchheim bei München statt. In 
geselliger Unterhaltung an den Tischen saß man noch einige 
Stunden in Gemeinschaft und Kameradschaft beieinander. 
 

 
 
-Die VdK-Ortsverband traf sich am Samstagabend zum 
traditionellen Fischessen im Landgasthotel "Waldschänke" 
in Untersteppach und die stellv. Vorsitzende Anita Sperling 
berichtete über aktuelle VdK-Themen 
Foto: Hans Kronseder 

 
Richtiges trinken im Alter - gewusst wie 
-Großes Interesse beim VdK-Gesundheitsvortrag 
 

Vilsheim. Am Dienstagnachmittag, 05. März trafen sich die 
Mitglieder des VdK-Ortsverband Vilsheim im Gasthaus 
Stadler. "Dieses Treffen gibt uns die Möglichkeit wieder 
zusammenkommen um gesellige Stunden miteinander zu 
verbringen", betonte eingangs die Vdk-Ortsvorsitzende 
Helene Grichtmaier.  
"Wir sind eine Gemeinschaft und brauchen einander", und 
genau das ist es, worauf es beim VdK Sozialverband 
ankommt, sich für die schwächeren Mitmenschen 
einzusetzen. Die Gesellschaft ist immer auf die 
ehrenamtliche Tätigkeit angewiesen. Grichtmaier sagte 
allen Ehrenamtlichen für ihr Engagement und ihre Arbeit ein 
großes Dankeschön. Die weltweite Situation könne man 
nicht verändern, jeder einzelne aber könne Werte wie 

Mitmenschlichkeit, Respekt, Aufrichtigkeit, Verständnis, 
Herzlichkeit, Dankbarkeit und Zusammenhalt als Grundlage 
für sein Denken und Handeln nehmen. Dieses Treffen war 
auch verbunden mit einem Vortrag zur Gesundheitsvorsorge 
zum Thema:  "Richtiges trinken im Alter - gewusst wie", mit 
der Diplom-Ökotrophologin Manuela Paure, vom 
Landwirtschaftsamt Landshut. Um Wasser kommt niemand 
herum. Ohne Nahrung können wir Menschen es schon 
einmal über Tage hinweg aushalten. Doch nach vier bis sechs 
Tagen ohne ausreichend Flüssigkeitszufuhr verdurstet der 
Mensch. Tatsächlich hat Wasser komplexe Aufgaben zu 
leisten: Trinkt der Mensch nicht genügend, wird er schnell 
müde und kann sich schlecht konzentrieren. Kopfschmerzen 
und Verstopfung drohen außerdem. Ältere Menschen mit 
Flüssigkeitsmangel leiden zudem schnell an Verwirrtheit. 
Ohne Wasser überlebt der Mensch nur zwei bis vier Tage, 
aber selbst ein kurzfristiger Flüssigkeitsmangel hat bereits 
Folgen: Dem Blut und Gewebe wird Wasser entzogen, das 
Blut dickt ein. Die Nieren können Abbauprodukte nicht mehr 
ausreichend ausscheiden. Muskeln und Gehirn bekommen 
zu wenig Sauerstoff und Nährstoffe. Gut zu wissen: Ein 
richtiges Trinkverhalten ist essenziell. Denn Trinken hält 
auch das Gehirn fit. Die Zellen benötigen einen konstanten 
Wassergehalt. Dabei geht es nicht nur um die richtige 
Menge, sondern auch um den richtigen Zeitpunkt der 
Wasseraufnahme. Es lohnt sich also für dich und deine 
Gesundheit, richtig trinken zu lernen, um einen 
Wasserverlust auszugleichen sagte abschließend die 
Expertin. Grichtmaier dankte der Referentin für ihren sehr 
interessanten Vortrag und überreichte ihr als Dank ein 
Präsent. In geselliger Runde bei Kaffee und Kuchen klang 
dieser Nachmittag aus. 
 

 

-Beim VdK-Gesundheitsvortrag ging es um "Richtig trinken im Alter 
- gewusst wie" 
 

 
-Helene Grichtmaier überreichte der Referentin als Dank ein 
Präsent                                                              Fotos Hans Kronseder 
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Busreise Bregenzer Festspiele DER FREISCHÜTZ vom 
03.08. bis 06.08. 
 

Die Bregenzer Festspiele 
ein unvergessliches 
Erlebnis. 
Sie reisen im modernen 
Reisebus mit Ihrer VdK 
Reisebegleitung Helene 
Grichtmaier zu Ihrem Hotel "Kanisfluh" in Mellau, erleben 
eine interessante Panoramafahrt durch den Bregenzer Wald, 
besuchen verschiedene Orte wie Feldkirchen, Warth und 
viele mehr.  
Zur Vorstellung der Oper "Der Freischütz" bringt Sie 
natürlich unser Reisebus. 
Sie können sich gerne bereits anmelden: 
bei Helene Grichtmaier: 08706/360 oder Mail: 
helene.grichtmaier@gmx.de  
oder beim VdK-Reisedienst tel.09852/61300 oder unter 
www.vdk-reisedienst.de. 
 

6 Tage Donaukreuzfahrt vom 15.07. bis 20.07.2024 
 

Ihre Traumreise beginnt in 
Passau entlang den 
zauberhaften Landschaften an 
den Ufern der Donau. Erleben 
Sie auf geführten Ausflügen 
den Glanz der K + K, die 
Metropole Wien, das 
lebendige Budapest, das 
charmante Bratislava und die 
romantischen Landstriche 
Wachau und Donauknie. 
Sie können sich gerne bereits anmelden: 
telefonisch bei Helene Grichtmaier: 08706/360 oder Mail: 
helene.grichtmaier@gmx.de  
oder beim VdK-Reisedienst tel.09852/61300 oder unter 
www.vdk-reisedienst.de. 

JAGDGENOSSENSCHAFT 

Waldbegang der Jagdgenossenschaft Altfraunhofen 
 

Am Karfreitag lud die Jagdgenossenschaft Altfraunhofen zu 
einem Waldbegang ein. Dazu konnte Jagdvorstand Franz 
Finsterer neben rund 40 Jagdgenossinnen und -genossen 
auch den Direktor des BBV Peter Huber und Vorstand der 
WBV Landshut Ludwig Huber begrüßen. Die 
Schwerpunktthemen waren Wiederaufforstung nach 
Kalamitäten, Wildverbiss, Wildschweinschäden und 
Wegebau. 
 

Uli Käser, gelernter Förster und Jagdleiter eines Jagdbogens 
der Eigenbewirtschaftung führte die interessierten 
Jagdgenossen und Jäger über eine mehrere Hektar große 
Schadfläche, auf der bisher die Fichte vorherrschend war. 
Nach immensen Schäden in den letzten Jahren durch den 
Borkenkäfer machten Windwurf und Schneebruch eine 
Endnutzung – und damit eine komplette Wiederaufforstung 
- notwendig. Zusammen mit den Teilnehmenden erörterte 
Uli Käser mögliche Strategien und Abwägungen zur 
Wiederaufforstung von größeren Kahlflächen, da aufgrund 
des Klimawandels Schadereignisse größeren Ausmaßes 

zunehmen werden. Einig waren sich die Teilnehmer, dass viel 
Arbeit und immense Kosten bei der Wiederaufforstung 
erspart blieben, wenn sich der Wald im Vorfeld schon 
natürlich verjüngen könnte. Das wiederum setzt im 
Vorhinein durchdachte waldbauliche Lösungen voraus, aber 
natürlich auch eine angepasste Jagd. Denn neben zu dichten 
Baumbeständen und fehlenden Mischbaumarten sind es vor 
allem zu hohe Wildbestände, die es dem Wald zunehmend 
erschweren sich selbst zu verjüngen und die für den 
Waldumbau notwendigen Mischbaumarten zu etablieren. 
Die Notwendigkeit einer angepassten Jagd konnte auch in 
einem anderen Waldabschnitt mit adultem Baumbestand 
aber ausbleibender Naturverjüngung gut aufgezeigt werden. 
Dort konnten sich die Teilnehmer davon überzeugen, dass 
auf Flächen mit zu hohem Wildbestand aufgrund Verbisses 
kaum natürlicher Nachwuchs des Waldes möglich ist. 
 

Zunehmend sind im Jagdrevier Altfraunhofen Schäden 
durch Wildschweine zu beklagen. Größere Rotten sind 
mittlerweile als Standwild im Gebiet heimisch. Die 
anwesenden Jäger stellten den Teilnehmern die 
Schwierigkeiten der Wildschweinbejagung dar. Nur mit 
hohem zeitlichem Aufwand und dem Einsatz moderner 
technischer Hilfsmittel können hier Erfolge erzielt werden. 
Die Jagdgenossen betonten, damit die Schäden durch 
Wildschweine nicht aus dem Ruder laufen, müssen auch 
Drückjagden durchgeführt werden. 
 

Den Teilnehmern wurde auch klar, wie wichtig der forstliche 
Wegebau ist. Es gibt hierzu Förderprogramme, welche den 
Wegebau unterstützen. Damit solche Projekte erfolgreich 
sind, ist die Einigkeit der Grundstückseigentümer nötig, 
betonte Jagdvorstand Franz Finsterer.  
Die Jagdgenossenschaft entwickelt aktuell ein Monitoring 
für Wildschweine und stellt dies neben den Möglichkeiten 
zum Wegebau in der anstehenden Jagdversammlung vor. 
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WÖrnstorf – wie es früher war 
 
Vor Jahrhunderten hatten erste kleine Ansiedlun-
gen, verbunden mit schlechten Straßln, Hohlwe-
gen, Furten und hölzernen Brücken auch in unserer 
Gegend für eine wichtige Berufsgruppe große Be-
deutung. Fanden doch Säumer (Saumtierführer), 
die dazumal durch den östlichen Gemeindeteil Alt-
fraunhofens zogen, dadurch Orientierung, Unter-
schlupf bei Wetterunbilden und durch deren Be-
wohner notfalls auch Hilfe. Sie brachten mit ihren 
Saumtieren (Pferde, Esel, Maultiere u. Maulesel) 
ihre wertvolle Fracht von der Salzniederlage (Zwi-
schenlager und Handelsort) Traunstein bis nach 
Landshut. Das Privileg (Recht) für diesen neuen 
Weg (rd. 90 km lang), ein Zweitagesmarsch mit 
Übernachtung in Kraiburg, bestand seit 1339. 
 

In einer umfassenden Abhandlung berichtet der 
Heimat und Altstraßen-Forscher Meinrad Schroll, 
Mühldorf, u. a. über diesen Handels- und Salzweg: 
 

„… dass auch zu Velden Zoll gereicht wurde. Um 

1450 und 1550 hatte die Maut hier stets 1 Pfennig 

für ein Saumross betragen. Gleich nach der Über-

querung der Großen Vils überschritten die Säumer 

die wichtige ost-west-gerichtete Altstraße von Er-

ding nach Vilsbiburg. Über Niederbaierbach, Hin-

terskirchen und Altweg zogen sie den Lerner Bach 

entlang aufwärts, hielten vor Baierbach aber kurz 

Richtung Wendsberg, querten den Wendsberger 

Graben, passierten Hub und Loh, durchschritten das 

Boschetholz und gelangten über Unterheldenberg 

und Ankam zur Kleinen Vils, die sie bei der Mühle 

überquerten. Dann gingen die Säumer über Vils, Ha-

genau, Narrenstetten und Untergangkofen, ließen 

Götzdorf östlich liegen und zogen bergauf über Säu-

melweg und Höhenberg in das Hochholz zu der aus 

Geisenhausen kommenden Altstraße“. 
 

Dort trafen sie auf die Fuhrwerke auf der „Unteren 

Salzstraße“ (Hauptverbindung Reichenhall, Tittmo-

ning, Neuötting, Neumarkt, Vilsbiburg, Landshut). 

Die „Obere Salzstraße“ führte (ab Traunstein) über 

Rosenheim nach Tölz und München. 

Saltz (auch „weißes Gold genannt), Silber, Bern-
stein, Seide und Gewürz zählten damals zu den be-
gehrtesten Handelswaren. Daher heißt der Salz-
weg ab Passau, bis dorthin Transport auf (teils 
Saalach), Salzach und Inn, hinein nach Böhmen, 
auch „Goldener Steig“. 

Weiters führt Schroll aus: 
 

„Zollstelle Oberes Tor in Landshut 
Am Oberen bzw. Burghausener Tor in der Alten Berg-
straße zu Landshut trafen sich die aus Neuötting 
kommenden Salzfuhrwerke und die Salzsäumer aus 
Traunstein. Das älteste Zollregister kann in die Zeit 
um 1300 datiert werden und nennt Tarife für Salzwa-
gen und Saumrösser. So musste damals am Oberen 
Tor für jede Scheibe Salz ein Heller Zoll gereicht wer-
den. Über die Säumer heißt es dort wörtlich >… von 
dem Ross daz … Saltz treit einen Helblinch<. Ein 
Helbling entsprach einem halben Silberpfennig. Da-
mals hatte ein Zimmerermeister im Sommer einen 
Tageslohn von 10 Pfennigen. 
Das Zollregister von 1300 nennt auch die Tarife für Ti-
roler u. Österreichischen Wein, Öl, Getreide, Heringe, 
Kälber-, Schaf- u. Lammfelle, Honig, Eisen, Kupfer, 
Zinn, Blei, Wagenschmiere, Wachs, Käse, Obst, Brot, 
Mühl- u. Schleifsteine, Ochsen, Rinder, Schweine, 
Ziegen, Ross- u. Rinderhäute, Wolle- und 
 -tücher, Gewand. etc.“ 
 

Der Salzstadel 

in Landshut 

vermutlich bereits 
1380 erbaut. 
Herzog Heinrich 
XIV. hatte 1339 
Landshut erlaubt ei-
nen Jahrmarkt in 
der „Freyung zu ver-
anstalten“, sowie ei-
nen Wochenmarkt 
jeden Freitag abzu-
halten. 

 

Zitat aus der Genehmigungsurkunde: 
 

„Wir haben auch in die vorgenantten Freyung gelegt 
einen wochen margckt alle freytag, das man alle 
dinkch da vail sol haben, von rossen, rindern, swein 
und von allen andern sachen, sam des erchtags in 
der stat, nur allain waitz und korn und alles getraid 
auf wagen, und wein und saltz auf den wagen, was 
man anders vail haben wil, das mag man wol thuen 
in sekchen und in schaffen“. 
 

Ein „guter“ Säumer führte meist zwei Tragtiere. Je-
des trug zwei Salzscheiben (Fässer/Kufen) mit je 75 
kg Salz auf einem hölzernen Gestell (eine Art Trag-
sattel) oder auch noch Futter für die Tiere. 
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Um sich gegensei-
tig zu unterstüt-
zen taten sich die 
Säumer oft zu ei-
nem kleineren 
Säumerzug zu-
sammen, dies 
brachte zudem 
eine gewisse Si-
cherheit. Auf ih-
rem Rückweg wa-
ren sie bestrebt, 
sich noch ein klei-
nes Zubrot zu ver-
dienen und trans-
portierten daher 

fast alles, was sich anbot. Viele Geschäfte wickelten 
die Säumer im Tauschhandel ab und so hieß eine 
Regel „Korn um Salz“, denn Getreide war in der Hei-
mat der Säumer knapp, da ja fast nur Gras und Heu 
als Viehfutter zur Verfügung standen. Aber auch die 
Brauereien (Klöster) benötigten als Grundstoff fürs 
Bier Getreide (bald auch Hopfen) und so gab es im 
Saumhandel auch konkrete Aufträge. 
Vorwiegend machten sie sich im Winter, da ja in 
dieser Zeit zuhause keine Feldarbeit zu verrichten 
war, auf ihren anstrengenden Marsch. Da waren 
dann die oft fast unpassierbaren Wege gefroren 
und die Tierführer mit ihren (meistens) Haflingern 
und Mulis kamen besser vorwärts, wenn ihnen auch 
Kälte, Schnee und Sturm, oder gar Gewitter und 
Hagel, oft die letzte Kraft raubten. Wenn viel 
Schnee gefallen war, bevorzugten sie höher gele-
genes Gelände (und Wälder), wo der Wind den 
meisten Schnee weggeweht hatte. Sie mussten 
aber auch Pfade entlang von Gräben suchen, denn 
Mensch und Tier brauchten auch dann, wenn Regen 
und Schnee nicht aufhören wollten, Trinkwasser. 
Trotzdem versuchten sie fast immer die kürzesten 
Wege (Abkürzungen) zu beschreiten. Die erfahre-
neren Säumer, die schon Jahre, ja gar Jahrzehnte 
unterwegs waren, kannten die Wege und Steige 
meistens auswendig. Sie kannten jeden Hohlweg, 
jeden Unterstand, jede Wasserstelle und auch so 
manche Bier- und Weinschänke, natürlich auch 
jede Mautstelle, davon profitierten die jüngeren. 
Ein Mauthäusl zu umgehen, um Zoll zu sparen, war 
nicht ratsam. Denn das bedeutete Zeitverlust und 
die Obrigkeit hatte einen langen Arm, also doch 
besser seinen Obolus entrichten. 

Noch heute kann man sich vorstellen, dass bei-
spielsweise ein Hohlweg, wie der in Hub, Schutz bei 
Unwettern bot. Da konnten die Naturgewalten zu-
gleich Feind sein und Retter in der Not. Der Gelän-
deeinschnitt und die großen Bäume wurden als-
dann zum Zufluchtsort vor einem lebensbedrohli-
chen und nicht enden wollenden Schneesturm; 
doch da hingen Schneequaden dann so über, dass 
sie ein schützendes Dach bildeten. Später, als sich 
in Hub zwei Familien mit ihrem Vieh angesiedelt 
hatten, da kam es dann schon vor, dass eine Bäue-
rin den Säumern in so einer unwirtlichen Situation 
auch mal eine Kanne mit heißem Tee brachte. Da 
gab es früher „an Schmuckermaier“, seit einigen 
Jahren lebt Familie Eggl mit ihrer Pferdehaltung 
dort, und schon über Generationen besteht der Hof 
(heute ohne Viehhaltung) vom „Bauer a da Hua“, 
Heimat für Familie Rasthofer. 
Der Straßenausbau und der Beginn der Eisenbahn-
zeit Mitte 1800 bedeutete das Ende für die Säumer. 
Vielleicht waren es vor fast 700 Jahren die Säumer, 
die mit ihren Lasttieren gegen viele Widerstände 
nach dem bestmöglich gangbaren Weg suchten? 
Vielleicht haben sie so zur Erschließung in unserer 
Gegend beigetragen, so dass dann Bürger in An-
siedlungen sesshaft werden konnten? Vielleicht 
entstand gar einmal die alte Straße zwischen Hub 
und Loh auf dem Salzweg oder sie kreuzten sich – 
wer weiß? 
Jedenfalls haben wir es dem Heimatforscher Mein-

rad Schroll aus Mühldorf zu verdanken, denn er hat 
mit seinen (für uns längst verschollenen) histori-
schen Daten ein interessantes Stück Heimatge-
schichte in unserer Gemeinde, ja teils sogar vor un-
serer Haustür, wieder erlebbar werden lassen. 
Und zwar für mich so erlebbar, dass ich von diesen 
historischen Vorkommnissen geradezu fasziniert 
bin. Das geht soweit, wenn ich von unserem Balkon 
aus gen Süden blicke und die Baumwipfel vom Bo-
schetholz sehe, dann sehe ich sie (in meiner Phan-
tasie), – die Salzsäumer von damals, wie sie auf Un-
terheldenberg zukommen (um weiter nach Lands-
hut zu ziehen). 
                                                                 Johann Duschl 

Unterheldenberg (am Salzweg) 

Hinweis

Auf der nächsten Seite können Sie den Säumern auf 

der Strecke des uralten Salzweges, so wie er einst 

durch unsere Gemeinde verlief, folgen. 

War das der letzte Säumer ? 
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   Der Salzweg von Traunstein nach Landshut (blau) 

 

Gemeinden Altfraunhofen und Baierbach (Teil) 

 

Die blaue Linie von rechts unten 

nach Mitte oben zeigt auf diesem 

Kartenausschnitt (grob) den Ver-

lauf des Salzweges                    J.D. 
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GRUNDSCHULE 

Jonglierkurs in der Grundschule 
 

Am letzten Schultag vor den Faschingsferien 
fand für die Kinder der zweiten bis vierten 
Klassen ein Jonglierkurs in der Turnhalle 
statt. Florian Huber gibt Jonglier- und 
Artistikkurse für Schüler. Die Kinder waren begeistert und 
staunten über zauberhafte Vorführungen des Künstlers. 
Florian Huber stellte den Schülern 
verschiedene Tricks vor und die Kinder 
probierten die Kunst des Jonglierens 
mit Tüchern und Bällen aus. Diese 
Übungen sind gut für die 
Konzentration, für ein schnelles 
Reaktionsvermögen und ein gutes 
Ausgleichstraining zur Schule.  
 

 
 
Unsinniger Donnerstag 
Am Unsinnigen Donnerstag kamen die Kinder fantasievoll 
verkleidet zur Schule und freuten sich auf den 
„Faschingsunterricht“ mit Faschingsrätsel, Faschingsliedern, 
Tänzen, Kinderdisco, Lesetexten zum Thema Fasching und 
vielen lustigen Spielen. Nach der Pause 
zog die Kinderschar mit ihren 
Lehrkräften durch das ganze Schulhaus 
um dann in der Aula zu Faschingshits wie 
„Das Fliegerlied“ und „Rucki Zucki“ 
fröhlich zu tanzen. Auch staunten die 
Kinder über ihre Lehrkräfte, die sich 
nach dem Motto „Barbie und Ken“ 
verkleidet hatten. 
Der Elternbeirat 
spendierte für alle 
Krapfen. Dafür 
herzlichen Dank! 
 
Gesundes Osterfrühstücksbüfett  
 

In der Woche vor den Osterferien 
gab es dieses Jahr wieder ein 
reichhaltiges Frühstücksbüfett für 
alle Schulkinder. Gut gelaunt und 
gespannt kamen die Kinder in die 
Schule und stellten stolz ihre 
Beilagen auf die Tische in der Aula. 
Die Eltern bereiteten zu Hause viele 
gesunde und leckere Speisen vor 
und richteten sie ansprechend auf die Teller an.   

Die Kinder gingen klassenweise in die Aula und staunten 
über die große Auswahl an Köstlichkeiten. Eifrig belegten sie 
ihre Teller und stellten aus vielen Beilagen ihr Frühstück 
zusammen: Kleine Brote mit gesunden Aufstrichen, 
Kräutern und Frischkäse schmeckten besonders gut. Viel 
geschnittenes Gemüse, Obst, Fruchtspieße und 
Müslischnitten gab es für die kleinen Feinschmecker. Auch 
Jogurt im Glas mit frischem Obst wurde von den Kindern gut 
angenommen. Passend zum Osterfest schmückten bunte 
Ostereier, gebackene Osterhasen und Lämmchen die 
Ostertische.   
Im Klassenzimmer ließen es sich die Kinder mit ihren 
Mitschülern schmecken. Sogar in den Pausen holten sich die 
Schüler noch einmal eine große Portion zur Stärkung. 
Alle Kinder waren begeistert: „Wann können wir wieder 
einmal in der Schule frühstücken?“ 
Der Elternbeirat unterstützte tatkräftig die Schule bei der 
Organisation und half mit einigen Müttern bei der 
Büfettausgabe und beim Aufräumen mit.                               Ein 
herzliches Dankeschön an alle Eltern für dieses gesunde und 
leckere                           „͝-Sterne-Büfett“ für unsere Schulkinder.  
Autorin: Christine Dax 
 

 
 
Die Grundschule forscht mit der MINIPHÄNOMENTA 
Gemeinsam Staunen – Selbstständig Forschen – Selbst 
Entdecken 
 

Die MINIPHÄNOMENTA in Bayern ist ein Projekt der 
Bildungsinitiative Technik – Zukunft in Bayern im 
Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft und war zu Gast an 
unserer Grundschule. Ziel des Projektes ist es, junge 
Menschen für „M)NT-Themen zu begeistern.  
Die Schule verwandelte sich mit rund 50 
naturwissenschaftlich-technischen Experimentierstationen 
zum Anfassen in eine spannende Forscherwelt. Im ganzen 
Schulgebäude und im Freien waren die Stationen verteilt und 
die Kinder durften selbstständig „M)N)-Phänome“ 
erforschen. Über einen Zeitraum von zwei Wochen 
probierten sich die Schüler an dem Parcours aus und 
entdeckten spielerisch erstaunliche Zusammenhänge in der 
Natur und Technik. Jede Klasse hatte mehrere Stunden zur 
Verfügung, um die Stationen zu erkunden. Die Lehrkräfte 
waren als Lernbegleiter tätig und unterstützten die kleinen 
Forscher. Bereits vor Unterrichtsbeginn oder in den Pausen 
wurden besonders beliebte Stationen von Schülern umringt. 
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Ein besonderer Höhepunkt in diesen Wochen war der 
Öffentlichkeitstag an der Schule. Viele Eltern und 
Ehrengäste wie die Bürgermeister Johann Schreff und Luise 
Hausberger und Personal der Kindergärten und der 
Mittagsbetreuung nahmen sich Zeit, die Schule zu besuchen. 
Nach dem Schullied und der Begrüßung der Schulleiterin 
führte die Projektleiterin Eva Hinterhuber in das Konzept der 
MINIPHÄNOMENTA ein. Viel Applaus bekamen die Kinder 
für ihr Forscherlied, das Christina Mang eigens komponiert 
hatte. Dr. Jutta Krogull von den bayerischen Metall- und 
Elektro-Arbeitgeberverbänden, die das Projekt als 
Hauptförderer unterstützen, lobte die Begeisterung der 
Kinder für MINT-Themen. Nach den Auftaktreden zeigten 
die Schulkinder den Gästen die Experimentierstationen. 
An den Folgetagen wurden die zukünftigen Schulanfänger 
mit ihren Erzieherinnen eingeladen und die Viert- und 
Zweitklässler zeigten ihnen stolz die einzelnen Experimente. 
Rektorin Friederike Elbauer fasste die Projektwochen 
zusammen: „Es ist eine wahre Freude, die Kinder beim 
selbstständigen Forschen, Entdecken und Erleben zu 
beobachten. Jeden Tag begeben sie sich aufs Neue auf die 
Suche nach Antworten. )hre Neugier kennt keine Grenzen.“ 
Autorin: Christine Dax  
 

  
 
Osterandacht in der Grundschule 
 

Am letzten Schultag vor den Osterferien fand eine 
Osterandacht in der Aula der Schule statt. Religionslehrerin 
Renate Reichel begrüßte die Kinder mit einer Einstimmung 
auf die Osterferien und auf das Osterfest. Im Frühling 
erwacht die Natur wieder zum Leben und die Menschen 
freuen sich darauf.  
Die Geschichte aus der Bibel im Evangelium des Johannes 
erzählt, dass Maria von Magdala nach dem Tod Jesu keine 
Freude verspüren konnte. Als Freundin von Jesus besuchte 
sie sein Grab und war sehr traurig. Schüler der 4. Klassen 
legten dazu ein Bodenbild mit Gegenständen, das die 
Gefühle von Trauer veranschaulichte: „Man spürt die warme 
Sonne nicht, man hört die Vögel nicht zwitschern, man riecht 
die Blumen nicht und kann sich über das Leben in der Natur 
nicht freuen.“ Aber Maria von Magdala fühlte, dass die Liebe 
von Jesus lebendig und noch bei ihr war.  
Diese Freude über die Auferstehung und der Liebe von Jesus 
wird an Ostern gefeiert. In ihren Fürbitten erinnerten die 
Kinder auch an Menschen, die in dieser Zeit Trost und 
Zuversicht brauchen. 

Die Kinder der Grundschule waren mit Eifer, Mitgefühl und 
Freude bei dieser ansprechenden Andacht dabei.  Zum 
Schluss sangen alle gemeinsam das Lied „Gott, dein guter 
Segen ist wie ein großes Zelt“.  
Autorin: Christine Dax 

 
 

KINDERZENTRUM 

Besuch aus der Grundschule  
 

Heute bekamen unsere Großen besonderen Besuch: Herr 
Schmid aus der Grundschule kam vorbei, um unsere 
zukünftigen Schulkinder kennenzulernen.  
Ein Bilderbuch zum Sehen, Hören und Begreifen wurde 
vorgelesen, es ging um die Geschichte von „)rgendwie 
Anders“ - ein wahrer Bilderbuch-Klassiker. 
 

Nach dem Vorlesen besuchte Herr Schmidt alle Kinder noch 
in ihren jeweiligen Gruppen und hatte Zeit für das ein oder 
andere Spiel. Unsere Großen haben sich sehr gefreut. 
Vielen Dank für den Besuch!  
 

Was fördern wir dadurch?  

→ positiver Erstkontakt mit den zukünftigen Lehrern 
→ aktives Zuhören 
→ Aufmerksamkeit 

→ Konzentration 
→ Selbstbewusstsein 
→ soziales Miteinander 
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Die Vorschulkinder besuchen die Waldlauser  
 

Gemeinsam machten sich heute alle Vorschulkinder der 
Löwen, Igel, Robben und Delfine auf den Weg zum 
Waldkindergarten am Sonnenhang.  
Nach dem Fußmarsch gab es erst „a gscheide Brotzeit“ und 
dann wurde das Waldgelände erkundet.  
Wir freuen uns immer, wenn wir die Waldkinder besuchen 
dürfen, denn hier laden viele tolle, selbst gemachte Bauten 
zum Spielen, entdecke und klettern ein.  
 

Was fördern wir dadurch? 

→ Grobmotorik 
→ Ausdauer 
→ soziales Miteinander & 

Kennenlernen der 
anderen 
Vorschulkinder 

→ Empathie und 
Rücksichtnahme 

→ Naturerfahrungen 
→ Kraftdosierung 
→ Phantasie und 

Kreativität 
→ Feinmotorik  

 

Miniphänomenta 
 

Vor ein paar Wochen durften unsere Vorschulkinder die 
Grundschule Altfraunhofen besuchen, denn dort fand die 
„Miniphänomenta“ statt.  
Hier gab es viele Experimentierstationen, die zum Erkunden 
und Be-greifen einluden. Die Kinder konnten an diesen 
verschiedenen Stationen intensiv und erfolgreich entdecken 
und lernen.  
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Einladung, die 
Ausstellung mit unseren Kindern erkunden zu dürfen.  
 

Welche Bildungsbereiche wurden angesprochen?  
- Naturwissenschaft und Technik  
- Mathematik  
- Umwelt  
- Informations- und Kommunikationstechnik  
- Sprache und Literacy  
- Grob- und Feinmotorik  
 

 

Turnen in der Schulturnhalle  
 

Auf die Geräte, fertig los! Fitmachwochen sind bei den Igeln 
derzeit angesagt. Passend zu unserem Jahresthema wollen 
wir mit Jolinchen von der AOK-Bayern unseren Körper, Geist 
und die Seele fit machen und halten. Also ab zum Sport! 
Die Turnhalle in der Grundschule Altfraunhofen bietet dafür 
den perfekten Raum und die Gerätschaften, die man fürs 
Turnen so braucht. 
Ein Parkour aus Klettern, Schwingen, Seilspringen, Hulla 
Hoop, Trampolin springen und Balancieren ermöglichte den 
Kindern viel Bewegungsfreiheit und natürlich ganz viel Spaß. 
So macht das Fithalten Freude! 
 

Dadurch wird gefördert: 
→ Auge-Hand-Koordination 

→ Körpergefühl und Körperbewusstsein 
→ Frustationstoleranz 
→ Bewegunserfahrung sammeln 
→ konditionelle und koordinative 

Fähigkeiten  
→ Grob-und Feinmotorik 

 

Impressionen aus dem Alltag  
 

Das kleine Ich-bin-Ich  

Unsere Delfingruppe beschäftigt sich aktuell mit dem Thema 

„Selbstwahrnehmung“ und „Selbstbewusstsein“.  
Spielerische Herangehensweise ist hier das Bilderbuch vom 

kleinen „Ich-bin-Ich“. In der Geschichte sucht das kleine Ich 
nach seiner Identität und findet mit vielen Tieren 
Gemeinsamkeiten, z.B. so lange Haare wie beim Pferd die 
Mähne oder so kurze Füße wie ein Nilpferd. Nur leider sieht 
keines der Tiere genauso aus wie es selbst. Erst nachdem sich 
das kleine Ich in einer Seifenblase spiegelt erkennt es, dass 
es nicht aussehen muss wie die Anderen - „)ch bin einfach das 
Ich-bin-)ch“ beschließt es.  
Im Anschluss an das Bilderbuch bastelt jedes Kind ein 

eigenes, kleines „Ich-bin-Ich“.  
 

Was fördern wir dadurch?  

→ aktives Zuhören 
→ Selbstbewusstsein 

→ Selbstwahrnehmung 
→ Selbstwirksamkeit 
→ Feinmotorik 
→ Kreativität 
→ Ausdauer 
 
Tag der seltenen Erkrankungen 
 

Alle 4 Jahre gibt es den 29. Februar, sehr selten im Vergleich 
zu allen anderen Tagen.  
Und genau deshalb wurde dieser Tag als „Tag der seltenen 
Erkrankungen“ gewählt. Er soll die Öffentlichkeit auf viele 
verschiedene Krankheiten und die Belange der Betroffenen 
aufmerksam machen. Erstmals fand dieser besondere 29. 
Februar im Jahre 2008 in Europa und Kanada statt.  
Auch wir möchten heute auf eine Besonderheit bzw. eine 
seltene Erkrankung in unserer Gruppe aufmerksam machen 
- die pontocerebelläre Hypoplasie, kurz PCH.  
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Diese angeborene, fortschreitende Erkrankung betrifft das 
Zentralnervensystem und bedeutet, dass das Kleinhirn sowie 
die Brücke von einer Minderentwicklung betroffen sind.  
Das bedeutet allerdings nicht, dass wir Kinder mit dieser 
Erkrankung nicht betreuen können - ganz im Gegenteil: 
unsere A. hat PCH und ist eine große Bereicherung für die 
Integrationsgruppe. Zusammen mit ihrer 
Individualbegleitung Sarah ist sie ein fester Bestandteil der 
Robben. Wir alle staunen immer wieder über die Fortschritte 
in ihrer Entwicklung und allen voran die Kinder freuen sich 
über ihre Erfolge.  
 „Die A. kann alleine auf dem Sitzsack sitzen!“  
 „Schau mal, die A. macht Musik mit mir!“  
 „)ch zeig der A. ihr Bilderbuch, den Esel mag sie da am 
liebsten!“  
Wir freuen uns, neben A. noch andere Kinder mit den ein 
oder anderen Besonderheiten oder Beeinträchtigungen bei 
uns im Haus betreuen zu können und die Eltern in ihrem ganz 
individuellen, besonderen Alltag unterstützen zu dürfen.  
 

 
 
Spaziergang zum Spielplatz  
 

Nachdem sich die 
Löwenkinder in 
einer 
Kinderkonferenz 
einen Besuch auf 
dem Spielplatz 
wünschten, 
machten wir uns 
vergangene 
Woche 
gemeinsam auf 
den Weg.  
Nach einer 
kurzen 
Wanderung wurde dann gemeinsam getobt, gerutscht, 
geklettert und vieles mehr.  
Nach einem erlebnisreichen Tag machten sich alle 
gemeinsam wieder auf den weg zurück in den Kindergarten.  
 

 

Welt-Down-Syndrom-Tag  
 

Jedes Jahr am 21.3. wird der Weltdownsyndromtag gefeiert 
- das perfekte Datum, denn Menschen mit Down-Syndrom 
haben das 21. Chromosom gleich 3 Mal. 
Das Down-Syndrom wird deshalb auch Trisomie 21 genannt 
und ist keine Krankheit, sondern eine „genetisch bedingte, 
nicht veränderbare Veranlagung“.  
 

Wir betreuen in unserer Einrichtung immer wieder Kinder mit 
Down-Syndrom und stellen jedes Mal aufs Neue fest, dass 
wir alle so viel voneinander lernen können. Die Herzlichkeit 
und Unbeschwertheit, die grenzenlose Zuneigung und die 
pure Lebensfreude - das alles und noch viel mehr erleben wir 
in unserer täglichen Arbeit.  
 

Das große Ziel unserer Arbeit in unserer Integrationsgruppe 
bzw. im ganzen Kindergarten lautet:  
„Gemeinsam Vorurteile überwinden und allen offen 
gegenübertreten!“  
 

 
 
Ostern im Kindergarten St. Nikolaus  
 

Geschichten von Jesus 
 

In der Fastenzeit hören und sehen wir immer wieder 
Bibelgeschichten von Jesus. Mit Legearbeiten, dem 
Erzähltheater oder Rollenspielen vertiefen wir die 
Geschichten und vermitteln die Werte ganzheitlich.  
Folgende Geschichten wurden in unseren Gruppen schon 
erzählt:  
- Jesus geht mit seinen Eltern in den Tempel 
- Jesus findet seine Freunde  
- Jesus heilt den Blinden Bartimäus 
- Die Brotvermehrung  
- Jesus erzählt vom barmherzigen Samariter  
- Jesus segnet die Kinder  
 

In der nächsten Woche feiern wir noch das letzte Abendmahl 

mit den Kindern. Es leitet die Ostergeschichte mit Jesus ‘Tod 
und seiner Auferstehung ein.  
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So möchten wir den Kindern den Glauben vermitteln und 
erlebbar machen. 
 
Das letzte Abendmahl 
 

Die nächste Geschichte von Jesus haben wir heute sehr 
ganzheitlich erlebt. Wir haben die Geschichte gehört, das 
Brot und den „Wein“ 
(natürlich war es 
Traubensaft) 
geschmeckt und die 
Nächstenliebe durch 
das Teilen und das 
Essen in der 
Gemeinschaft gespürt.  
So versuchen wir 
immer wieder, den 
Kindern den Glauben 
spielerisch und 
verständlich nahe zu 
bringen. 
 

Tod und Auferstehung  
 

Die wohl schwierigste 
Geschichte von Jesus 
handelt von seinem 
Tod und seiner 
Auferstehung.  
Wir versuchen, den 
Kindern diese 
Geschichte so 
verständlich wie 
möglich zu machen, 
indem wir ihnen Gottes 
unendliche Liebe zu 
seinem Sohn Jesus 
deutlich machen.  
 
Unsere Osterfeier  
 

Natürlich durfte auch 
die große Osterfeier 
nicht fehlen. Am 
Freitag vor den Ferien 
waren alle Kinder sehr 
aufgeregt, denn 
plötzlich waren alle gebastelten Osternester aus den 
Zimmern verschwunden. Nach der Speisenweihe in der Halle 
gab es dann in allen Gruppen ein großes Osterfrühstück mit 
Butterbroten, Eiern, Osterlämmern, Obst, Gemüse und 
Kräuterquark. Gut gestärkt machten sich dann alle auf die 
Suche nach ihren Nestern und natürlich hat der Osterhase 
alle Nester befüllt und gut im Garten versteckt. Die Freude 
über die gefundenen Nester war riesengroß und alle Kinder 
konnten fröhlich ins Wochenende oder die Ferien starten.  
 

Bücherspende für die Kinder des Kinderzentrums St. 
Nikolaus Altfraunhofen 
Die letzte Pisa Studie hat gezeigt, wie wichtig Vorlesen zur 
Steigerung der Lesekompetenz der Kinder ist und dass ein 
einfacher Zugang zu Lesematerial immer wichtiger wird, um 
diese zu fördern. 

Zum Anlass des Welttags des Kinderbuches, welcher am 
02.04. stattfand, organisierte der Elternbeirat mit der Hilfe 
regionaler Firmen eine Buchspende für jedes der 125 Kinder 
des Kinderzentrums. 
Herzlichen Dank geht an K+B Dach-& Abdichtungstechnik 
GmbH, ADS Allgemeine Deutsche 
Steuerberatungsgesellschaft mbH, Neoimpulse GmbH 
Ismaning, Betreuungsbüro Schäfer, Autohaus Neudecker, 
Elektro-s´ Mich, Seeanner GmbH &Co. KG, Blieninger 
Steuerberater – Rechtsbeistand und Petermaier Verputz, 
durch deren Spenden die Aktion ermöglicht werden konnte. 
Besonders hervorzuheben ist auch die Kooperation mit der 
Bücherei Altfraunhofen. Diese wird von den Vorschulkindern 
regelmäßig besucht, wodurch ihnen eine große Auswahl an 
Lesematerial zur Verfügung steht. 
 

 
 

(v.l.n.r Carola Fischer, Leitung Kinderzentrum, Katrin Nemitz 
und Andrea Wolf, Vertreter des Elternbeirats bei der 
Buchübergabe) 

WICHTELKINDERGARTEN BAIERBACH 

Wichtelkindergarten Baierbach erhält BARMER-
Fördergeld für die Initiative „Ich kann kochen!“  
 

 
 

Baierbach, März 2024 – Der Wichtelkindergarten Baierbach 
erhält ͘͘͝€ Fördergeld von der BARMER für die 
Ernährungsinitiative „)ch kann kochen! Dabei handelt es sich 
um die größte bundesweite Kampagne zur 
Ernährungsbildung von Kita- und Grundschulkindern, die die 
BARMER zusammen mit der Sarah Wiener Stiftung im Jahr 
2015 ins Leben gerufen hat. Mit Abschluss der Fortbildung 
zur Genussbotschafterinnen, haben Cornelia Koch und Lisa 
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Kahl für die Gesundheitsförderung und Prävention in 
Lebenswelten der Kinder den Förderbetrag für den 
Wichtelkindergarten Baierbach erhalten. Ziel der 
Lebensmittelförderung der BARMER und dem Kindergarten 
ist es, in dem Projekt gezielt Lebensmittel einzukaufen und 
gesundheitsförderliche Ernährungs- und Kochprojekte im 
Kindergartenalltag zu ermöglichen. Seitdem wird im 
Wichtelkindergarten Baierbach fleißig gesund eingekauft 
und für alle Kinder lecker gekocht.  
 

 
 

  
 

JUGENDTREFF 

 
 
Auch der Jugendtreff Altfraunhofen war wieder sehr aktiv ! 
Aktionen wie „Limobong“, gemeinsames Schnitzen, Kegeln 
beim Vilserwirt, Ostereier bemalen im Seniorenheim, 
zubereiten von Summerrollls  und vieles mehr erfreuten sich 
großer Beliebtheit! Auch über einige Spenden wie von den 
Waldschützen, aktive Frauen Altfraunhofen, und den 
hobafoidtreiba durfte sich der Jugendtreff freuen ! Damit 
wurden Ausflüge wie ins Lasertag oder zum 
Schlittschuhlaufen finanziert. Darüberhinaus konnte damit 
eine cooles  Jubiläumsfest des Jugendtreffs gefeiert werden. 
Ca. 70 Jugendliche feierten das 1-jährige Bestehen des 
Jugendtreffs mit Musik, alkoholfreien Cocktails, 

Tanzeinlagen, Buffet, Fußballdart, Tischtennis, Armketten 
fädeln und vieles mehr!  
Ein großes Dankeschön an den TSV und die Gemeinde und 
allen Helfern aus der Gemeinde, die uns so tatkräftig 
unterstützen und das alles ermöglichen!!! Wir freuen uns auf 
noch viele weitere coole Jahre im Jugendtreff mit stets solch 
tollen Jugendlichen!  
Als nächstes großes Event ist das Jugendkulturfestival am 
8.6.2024 geplant. Wir freuen uns bereits jetzt auf zahlreiche 
Besucher. 
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WALDKINDERGARTEN 

Fasching  
Mitte Jänner beginnen im Waldkindergarten die 
Faschingsvorbereitungen. Die Kinder haben viele tolle 
Vorschläge für die Faschingsfeier, am Ende fällt dann die 
Wahl auf das Thema Mittelalter. Fieberhaft wird jetzt 
überlegt und geplant als was man sich denn nun verkleiden 
könnte! Passend zum Thema werden bunte Haarbänder aus 
Chiffonstreifen geflochten, die Kinder basteln eifrig 
mittelalterliche Lederbeutel, in denen sie ihre Schätze oder 
Zahlungsmittel des Waldes wie Fichten - und Lerchenzapfen, 
Nüsse und Bucheckern und dergleichen sammeln. Im Häusl 
wird fleißig ausgeschnitten, genäht, geklebt und getackert 
damit rechtzeitig zum großen Faschingsfeste jedes Kind sein 
eigenes Steckenpferd fertig hat. Endlich ist es dann so weit – 
viele aufgeregte Ritter, Burgherrn, Prinzessinnen, Knappen, 
Könige aber auch der Pumuckl, einige Polizisten, Zauberer, 
Marienkäfer usw. reiten am Morgen des Faschingsfestes bei 
leichtem Regen mit ihren Pferden durch den Wald: der 
Burgherr hat zum großen Mummenschanz auf der Burg 
Waldhäusl geladen und es gilt noch einige versteckte 
Zutaten wie Karotten und Kohlrabi im Wald zu finden. Nach 
langem Ritte ist schließlich alles gefunden, und nass und 
hungrig kehrt das ganze Gefolge zum Häusl zurück, wo es 
jetzt leckere Gemüsesuppe, Pfannenbrot, Tee und 
Faschingskrapfen zum Schmausen gibt. Danach können die 
kleinen Faschingsnarren vom Ehepaar Thomaßen hautnah 
die echten Kostüme eines Burgherrn und seiner edlen 
Ehefrau kennenlernen, dürfen einen echten Ritterhelm, ein 
Kettenhemd und Beinlinge bestaunen, anfassen und 
hochheben und versuchen das schwere Schwert mit 
ausgestrecktem Arm und Handgelenk vor sich zu tragen – 
nur mit dieser bestandenen Aufgabe konnten damals im 
Mittelalter junge Burschen Knappen werden. 
 

 
 

Frühling 
Schön langsam wird es wärmer, auch die ersten Singvögel 
kehren wieder aus dem Süden zurück, wir lauschen dem 
regen Vogelgezwitscher und staunen über das zilp zalp zilp 
zalp des Zilpzalps oder das Getrillere der Feldlerche. Der 
Frühling schickt seine vielen ersten Boten – wir finden 
Winterlinge und Schneeglöckchen, Gänseblümchen und 
Huflattiche am Wegesrand, die ersten Büsche wie die 
Kornelkirsche beginnen ganz zart zu blühen, im Blätterwald 
recken viele Spitzahorn- und Buchensämlinge ihre zarten 
Blätter aus der Erde, und die Kinder freuen sich immer wieder 
über zukünftige ‚OsterhasenǮ, die über die Felder 
davonhoppeln. Die Morgenkreislieder, die Brotzeitsprüche 

und die Vorlesegeschichten erzählen jetzt von der 
erwachenden Natur und auch vom nahenden Osterfest. 
 

 
 

Ostern 
Die Eltern haben wieder fleißig mitgeholfen und Eier 
ausgeblasen, sodass nun die kleinen Waldlauser ihre 
zahlreichen Ostereier bemalen dürfen – alle sind mit viel 
Freude und Eifer dabei und es entstehen sehr kreative, 
farbenfrohe Ostereier, ein jedes ein Kunstwerk und Unikat! 
Nach dem Trocknen werden die bemalten Eier mit Zweigen 
von Buchsbaum, Weidenkätzchen und Birken zu tollen 
Osterdekorationen für zu Hause gebunden. Natürlich dürfen 
auch die gefärbten Eier nicht fehlen. Alle helfen mit, damit 
der Osterhase nicht die ganze Arbeit alleine machen muss. 
Begeistert werden die Eier angepiekst, einige mit frischem 
Gras und Blättern in Nylonstrumpfhosen gepackt und alle 
danach über offenem Feuer in Heidelbeer -,  Kurkuma -, und 
Zwiebelschalensud gefärbt – die Ergebnisse können sich 
sehen lassen, so schöne gefärbte Eier sind es geworden! Jetzt 
fehlen nur noch die passenden Osternester – mit Hilfe von 
Birkenzweigen, Draht, Haushaltsschnur, Rinde und Moos 
basteln die Kinder zauberhafte Osternester. Und dann ist es 
endlich soweit, der Osterhase kommt: am letzten Tag vor 
den Osterferien finden die Kinder schon auf dem Weg zum 
Moosplatz immer wieder kleine Schokoostereier, die muss 
der Osterhase schon ganz früh für alle versteckt haben! Am 
Moosplatz gibtǯs dann für alle noch ein leckeres, ausgiebiges 
Osterfrühstück mit Butterbroten, Schnittlauch, 
Gemüsesticks, Dips und von den Eltern gespendetem 
Ostergebäck! Auf der großen Wiese spielen noch alle 
begeistert ‚Fuchs und (aseǮ und schon ist die Zeit im Wald 
wieder vorbei und alle Kinder eilen freudig dem Häusl 
entgegen, denn dort darf nun ein jeder sein eigenes 
Osternest mit Osterleckereien und gefärbten Eiern suchen. 
Nach diesem aufregenden Tag geht es nun für viele in 
erholsame Osterferien. 
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Miniphänomenta 
Am 14. März dürfen 
unsere Vorschulkinder 
an der Miniphänomenta 
in der Grundschule 
teilnehmen. 
Naturwissenschaftlich 
interessierte 
Grundschüler führen die 
großen Waldkinder 
durch viele 
Experimentierstationen 
und zeigen ihnen 
verschiedene Lichtphänomene, die Auswirkung von 
Schwerkraft, Magnetismus, Auftrieb des Wassers oder der 
Elektrizität – da gibt es viel Faszinierendes zu bestaunen! 
 
Osterferien 
Während der Osterferien sind nur wenige Kinder im Wald 
und wir nützen vermehrt die tollen Kletterbäume am 
Kletterbaumplatz für ausgiebige ‚KlettertourenǮ. Wir 
machen viele Ausflüge und Wanderungen in 
unterschiedliche Bereiche des Lausbacher Holzes, erfreuen 
uns an Wiesen voller gelber Himmelschlüssel, weißer und 
rosafarbener Buschwindröschen und bewundern das 
Sonnengelb des Scharbockskrauts und des Löwenzahns. 
Dort an den Blumenblüten sammeln schon Hummeln, 
Wildbienen, Zitronenfalter, Tagpfauenaugen und 
Kohlweißlinge den ersten Nektar, die Kinder finden 
Weinbergschnecken und Schnurfüßer und erforschen mit 
Eimer und Becherlupe Bachflohkrebse und 
Eintagsfliegenlarven – die Bewohner des Lausbachs. Jetzt 
stehen schon viele Bäume und Büsche wie Kirschen und 
Schlehen in voller Blüte und verströmen ihren betörenden 
Duft.   
 

 
 

 
 

 

GEMEINDERADELN 
 

Das erste Gemeinderadeln in 2024 ist für den 02.05.2024 
geplant  
 
Vorankündigung:  
 

Am Sonntag den 16.6.2024 soll, sofern es das Wetter 
zulässt, der ILE Rad(rund)weg im Rahmen eines ILE 
Radtages eröffnet werden. 
Radfahrerinnen und Radfahrer der 14 ILE Gemeinden sind 
eingeladen, den ILE Radweg ganz oder in Teilstrecken zu 
befahren. 
Im Rahmen des Gemeinderadelns beteiligt sich die 
Gemeinde Altfraunhofen am ILE -Radtag. 
 

Informationen zum genauen Ablauf werden rechtzeitig auf 
der Internetseite der Gemeinde bekanntgegeben. 
 

Nachfolgend ein paar Informationen zum ILE-Radweg:  
 

Der ILE-Radweg verbindet die 14 Kommunen auf 
bestehenden, bereits ausgewiesenen Wegen und 
vorhandenen öffentlichen Wegverbindungen. 
Auf diesem Rundweg mit einer Gesamtlänge von 120 km 
können alle zentralen Orte und interessante 
Sehenswürdigkeiten der beteiligten Kommunen angefahren 
werden. Der wegen seiner Länge anspruchsvolle Weg kann 
auch in Teilabschnitten gefahren. 
Zahlreiche Aufenthalts- und Erholungsmöglichkeiten mit 
Sehenswürdigkeiten in den verschieden zentralen Orten und 
den Naturschönheiten bieten jedem Radler einen 
abwechslungsreichen, beeindruckenden Blick auf die 
Region. 
Der Radweg ist nicht beschildert und bis auf weiteres nur 
über Komoot abrufbar. Hier gelangen Sie zur Radtour: 
https://bina-vils.de/projekte/ile-radweg/ 
 
 
 

https://bina-vils.de/projekte/ile-radweg
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Der Verein, der vereint! 

Unser Vorstandschaft hat sich an 
einem Sonntag Vormittag im März 
aufgrund der geplanten 
organisatorischen Neuausrichtung 
des Vereines im Tagungsraum beim 
Vilserwirt getroffen. Der erste große 
Schritt für die Satzungsanpassung 
hin zu „Vorstandsressorts“ ist nach 
einigen Stunden sehr konstruktiver 
Diskussion getan. Wir freuen uns auf 
das was kommt! 

Weitere Veranstaltungen 2024 

 
Natürlich finden das ganze Jahr über unsere Trainings und Kurse in den verschiedenen Sparten und 
Mannschaften statt. Hier nur eine kleine Übersicht: 
 

• Am 15. Juni können sich wieder Vereine und Gruppen bei der Gemeindemeisterschaft im 

Stockschießen messen. Wie in den vergangenen Jahren erfolgt am selben Abend wieder unser 
beliebtes Sonnwendfeuer. Sollte es das Wetter nicht zulassen, so verschieben sich beide Termine um 
eine Woche nach hinten (22.Juni). 

• Von 11. - 14. Juli feiern wir auf unserem Festplatz an der Moosburger Straße unsere VILSWIESN, in 
deren Rahmen am Samstag wieder das Hans-Luchs-Bergturnfest stattfindet. 

• In den Sommerferien können sich dann die Kinder bei unserem Sportcamp mit Übernachtung am          
24. und 25. August austoben. 

• Am 28. September schicken wir unsere LäuferInnen beim Altfraunhofner Dorflauf auf die Rennstrecke. 

• Zum Jahresabschluss der Turner findet am 15. Dezember unsere Turngala in der Turnhalle statt. 

• Die letzte Veranstaltung bildet in diesem Jahr unsere Christbaumversteigerung zusammen mit der KSK 
Altfraunhofen, die am 21. Dezember stattfindet. 

 

Ein Teil der Vorstandschaft des TSV Altfraunhofens 

Organisatorische Neuausrichtung Vorstandschaft 
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Aktuelles aus der Fußballabteilung 
 

Kinder-Fußball-Camp des TSV Altfraunhofen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein, der vereint! 

 

Am letzten Osterferienwochenende stand ein echtes Highlight für die fußballbegeisterten Kinder des TSV 
Altfraunhofens auf dem Programm. Bei fast sommerlichen Temperaturen nahmen 41 Kinder von 6-10 
Jahren am Fußball-Camp mit viel Freude teil. Das Camp ging von Freitag bis Sonntag und war bestens 
von Katrin Nemitz, Michael Wittmann und Matthias Rösner organisiert. Zahlreiche weitere Helfer und 
Trainer waren genauso engagiert bei der Sache wie die Kinder selbst. Viele neue Trainings- und 
Spielformen sollen den Kindern noch mehr Lust und Spaß an der Bewegung mit Ball in einem 
Mannschaftssport vermitteln. Auch das gesellschaftliche Zusammenarbeiten (z.B. gemeinsame 
Beteiligung an der Müllsammel-Aktion) kam an diesem Wochenende nicht zu kurz. 

Ein großes Dankeschön geht insbesondere auch an fünf Sponsoren (Thomas Husslik Heizung-

Sanitär, Gasthof „Zum Vilserwirt“, Getränke Obermeier, Metzgerei Birkmeier und Bäckerei Dreier) 

die sich sehr großzügig an diesem Camp beteiligten.  

   

Wenn auch Du Teil solcher gemeinsamen Erlebnisse sein möchtest, komm doch zu uns in die Schüler- 
und Jugendmannschaften des TSV Altfraunhofen.  

Die jeweiligen Trainingszeiten und Ansprechpartner findet man auf der Homepage des TSV Altfraunhofen 
und in der neuen TSV-Altfraunhofen-App (gleich herunterladen und immer die neuesten Infos erhalten).  

Also schaut´s im Training vorbei, liebe Kinder. Wir freuen uns auf Euch… 
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HERZLICHE EINLADUNG 

ZUR GEMEINDEMEISTERSCHAFT STOCKSCHIESSEN

Die Stockschützen freuen sich auf die bevorstehende Sommersaison. Derzeit laufen die Planungen für
die Gemeindemeisterschaft. Die Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit, sich als 4er-Team
anzumelden um sich gegen andere Teams aus dem ganzen Gemeindebereich Altfraunhofen zu
messen. Eine Änderung gegenüber den Vorjahren besteht darin, dass nun keine aktiven Turnierspieler
teilnehmen dürfen. Diese Veranstaltung wird seit 1995 durchgeführt und ist durch die große
Teilnehmerzahl in den letzten Jahren das Highlight im Kalender der Abteilung. Für alle teilnehmenden
Mannschaften und Zuschauer ist es immer ein Riesenspaß!

Der Start der Meisterschaft ist am 15. Juni 2024 um 13:00 Uhr als Vorprogramm zur Sonnwendfeier.
Als Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 22.06.2024 vorgesehen. Trainingsmöglichkeiten im
Vorfeld gibt es jeden Montag und Freitag ab 19.00 Uhr auf den TSV-Stockbahnen. Hierzu benötigt es
keine Anmeldung und die Sportgeräte können von der Abteilung jederzeit kostenlos zur Verfügung
gestellt werden.

Um sich für die Gemeindemeisterschaft im Stockschießen anzumelden, reicht eine E-Mail an:
gtahedl@freenet.de Die Einladungen an die zuletzt teilnehmenden Gruppen werden in Kürze
versendet. Es können maximal 16 Mannschaften teilnehmen. Die Ausschreibung ist auf der TSV-
Homepage Abteilung Stockschützen auch als PDF-Datei zum Download verfügbar.

Die Stockschützen freuen sich auf rege Beteiligung und einen sportlichen Nachmittag!

Der Verein, der vereint! 



   TSV ALTFRAUNHOFEN e.V. 

     Sportliche Neuigkeiten aus dem Verein!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein, der vereint! 

WEITERE VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2024 

Sonnwendfeier – 15. Juni 2024 

Am Samstag, 15.6.24 lädt der TSV zur 
Sonnwendfeier am Sportplatz in der 
Moosburger Straße 10 herzlich ein.  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Außerdem findet zum Abschluss der 
Gemeindemeisterschaft des 
Stockschießens die Siegerehrung am 
Abend statt. Ausweichtermin bei schlechter 
Witterung ist der Samstag, 22. Juni 2024. 

  

Folgt uns auf Instagram und Facebook um immer 
auf dem neuesten Stand zu sein!
vilswiesn_altfraunhofen und tsv_altfraunhofen

Auf geht‘s in die dritte Runde! Am zweiten Juliwo-
chenende diesen Jahres ist es endlich soweit – die 
Vilswiesn findet wieder am Sportgelände in der 
Moosburger Straße 10 statt. 
Vom 12.7. bis 14.7.2024 erwarten euch tolle Highlights 
in musikalischer, genussvoller und sportlicher Form.
Wir freuen uns auf jung & alt, klein & groß, aus dem 
Ort oder von weiter weg um einfach gemeinsam ein 
schönes Wochenende zu verbringen. Das abwechs-
lungsreiche Programm und alle Informationen rund 
um die Festtage folgen ausführlich im nächsten Ge-
meindeblatt. Und sind natürlich auf unseren Social-
Media-Kanälen oder auf der Website zu finden. 

vilswiesn

www.tsv-altfraunhofen.de

SAVE THE DATE 
FREITAG, 12. BIS SONNTAG, 14. JULI 2024

Wir freuen uns 
auf euer 

zahlreiches 
Kommen!
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TERMINE 
 

Mai 2024 

01.05. Händisches Maibaumaufstellen der 

Waldschützen in Untersteppach ab 14 Uhr mit 

Kuchenverkauf 

Maiandacht der Aktiven Frauen 19 Uhr, 

anschließend Maifeier in der Waldschänke 

Maibaumaufstellen der FFW und der 

Jungschützen Wörnstorf ab 13 Uhr 

Maibaumaufst. der Hoberfoidtreiber 12 Uhr 

02.05. Gemeinderadeln 

03.05. Radlausflug der Aktiven Frauen nach 

Wurmsham 10 Uhr 

05.05. VdK OV Vilsheim 14 Uhr Maiandacht im 

„GarteŶ des LeďeŶs“ iŵ AltfrauŶhofeŶer 
PfarrgarteŶ ŵit aŶsĐhließeŶder EiŶkehr „Zuŵ 
Vilserwirt“ 

18.05. Schönwetterbitten der Waldschützen  

20.05. Pfingsttanz im Gasthof Waldschänke 

Untersteppach ab 16 Uhr 

24.05. Dalmatien Makarska Riviera - Frühjahr-

Flugreise des VdK OV Vilsheim bis 31.05. 

31.05. Rathaus geschlossen, Post geöffnet 
 

Juni 2024 

01.06. Kräuterwanderung der Aktiven Frauen 

15.30 Uhr 

02.06. Gemeinsame Fronleichnamsprozession mit 

anschließendem Pfarrfest in Altfraunhofen 

VdK-Muttertags- und Vatertagstreffen in der 

Waldschänke Untersteppach 14 Uhr  

08.06. JugendkulTour am Sportplatz 14-18 Uhr 

09.06. Europawahl 

14.06. Kabarett: Tom und Basti beim Vilserwirt  

15.06. Gemeindemeisterschaft Stockschützen mit 

Sonnwendfeier (Ausweichtermin 22.06.) 

16.06. Eröffnung ILE Rad(rund)weg 

22.06. Ausweichtermin Gemeindemeisterschaft 

Stockschützen mit Sonnwendfeier 

23.06. Biergartenfest im Gasthof Waldschänke 

Untersteppach ab 16 Uhr 
 

IMPRESSUM  

Herausgeber: Gemeinde Altfraunhofen, c/o 
Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 
84169 Altfraunhofen, Tel. 08705/928-0, Fax 08705/928-99, 
E-Mail: poststelle@vg-altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den kommunalen Inhalt: Erster 
Bürgermeister Johann Schreff, Tel. 08705/928-15 
Verantwortlich für die Beiträge und Anzeigen: Einreichende 
Vereine, Verbände und Institutionen.  
 

Artikel und Beilagen für die nächste Ausgabe sind bis 

spätestens 10.06.2024 (8.00 Uhr) abzugeben.  

ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES  

Montag bis Freitag               08.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Donnerstagnachmittag     14.00 Uhr – 18.00 Uhr  

FUNDSACHEN 

Was Wann  Wo 

Schlüssel mit Band 18.09.2023 
Altfraunhofen, 
Seniorenzentrum 

Roller 02.10.2023 
Feldweg am 
Waldrand bei 
Lausbach 

Jacke rot-grau 05.10.2023 
Altfraunhofen, 
Moosburger Str. 

Gutschein 10.10.2023 
Altfraunhofen 
Parkplatz hinter dem 
Rathaus 

Akku und Zinkspray 09.11.2023 Baierbach, Kirchplatz 

Lesebrille 18.11.2023 
Altfraunhofen, 
Blumen Valentin 

Schutzengel Anhänger 14.12.2023 
Altfraunhofen, 
Parkplatz hinter dem 
Rathaus 

Handschuhe 
(Fäustlinge) 

12.12.2023 
Altfraunhofen, 
Rathausplatz 
(Glühweinhütte) 

I-Pods 28.12.2023 Altfraunhofen 

Zwei Schlüssel am Ring 17.01.2024 
Altfraunhofen 
Rathausplatz 

Zwei Mäntel / Jacke 17.01.2024 
Altfraunhofen - 
Untersteppacher 
Straße 

Fahrradschlüssel 25.02.2024 
Altfraunhofen, 
Schlossinsel – Brücke 

Fahrradschlüssel 05.03.2024 
Altfraunhofen – 
EDEKA 

Haustürschlüssel 07.03.2024 
Altfraunhofen 
Grundschule 
Pausenhof, Wiese 

 

Die Fundsachen können gegen nähere Angaben zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Altfraunhofen abgeholt 
werden: 
 

 
Bild Tobias Kuhn 

 

Der Frühling 
erinnert uns 
daran, dass 
Veränderungen 
die einzige 
Konstante im 
Leben ist und 
dass selbst die 
härtesten Winter 
durch die zarten 
Knospen des 
Frühlings 
überwunden 
werden können.  





MAIBAUMAUFSTELLEN

1. Mai 24 

der

12.

12:00 Uhr  

an der Schule 

TRADITIONELLES HÄNDISCHES

Für das leibliche Wohl 

 ist bestens gesorgt! 


